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	 Vorwort

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
der Frühling entfaltet seine ganze Pracht. Frisches Grün 
und die Obstblühte locken uns in die Natur zum Genie-
ßen.

Am 1. Mai werden wieder traditionell die Maibäume auf-
gestellt. Heuer wird in Waakirchen und in Marienstein 
aufgestellt.

Unser Bürgerbus feiert seinen 2. Geburtstag. Dieser er-
freut sich immer größerer Beliebtheit bei Alt und Jung. 
Herzlichsten Dank an die ehrenamtlichen Fahrer, Unter-
stützer und Helfer, die unseren Bürgerbus möglich ma-
chen.

Max Niedermeier beendete nach zwölf Jahren sein Amt 
als Integrationsbeauftragter im Landkreis und wurde 
feierlich bei einem Abschiedsfest im Bräuwirtsaal in 
Miesbach mit Standing Ovation verabschiedet. Mit viel 
Engagement und Durchhalten, auch in schwierigen Situ-
ationen, meisterte Max Niedermeier das Ehrenamt mit 
Herz, Sachverstand, Geduld und Ausdauer. Er war im-
mer auch eine Stütze für die Helferkreise im Landkreis. 
Ausgeglichen und aufrichtig pflegte er eine beispielge-
bende Gesprächskultur. Bei PIA, dem „Pakt für Integ-
ration und Arbeit“, den Max Niedermeier mit ins Leben 
gerufen hat, bleibt er als Vorsitzender weiter ehrenamt-
lich aktiv. Lieber Max, herzlichen Dank für die jahrelange 
Unterstützung in Waakirchen.

Allen Müttern einen schönen Muttertag am Sonntag, 
den 11. Mai.

Für unsere Gartler sind die Namenstage von Mamertus, 
der erste der Eisheiligen, gefolgt von Pankratius, Serva-
tius, Bonifatius und am 15. Mai die Hl. Sophia immer 
noch aktuell für Pflanzungen im Freien. Wer keinen frost-
geschützten Platz hat, sollte erst nach den Eisheiligen 
die empfindlichen Pflanzen auf Balkon oder in den Gar-
ten setzen.

Am 17. Mai startet wieder die Aktion Stadtradeln. Ein-
zelradler oder Radler für Vereinigungen können für gutes 
Klima (und für sich) Kilometer sammeln. Anmeldung 
ist einfach Online siehe Informationen hier im Heft. Ich 
freue mich über viele Teilnehmer und viele Kilometer.

Mit Christi Himmelfahrt am 29. Mai haben wir noch 
einen Feiertag im Mai.

Ich wünsche Allen einen schönen Mai, genießen Sie ak-
tiv den Frühling.

Herzlichst, 

Ihr 

Norbert Kerkel
1. Bürgermeister
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Telefonverzeichnis

Wasserwart Andreas Nachmann 9028-38 a.nachmann@gemeinde-waakirchen.de

Telefonverzeichnis
Gemeindeverwaltung • Tegernseer Straße 7 • 83666 Waakirchen
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr • Montag bis Donnerstag 13 – 16 Uhr
 Mit vorheriger Terminvereinbarung!
Telefon: 0 80 21 / 90 28 - 0 • Fax: 0 80 21 / 90 28 - 32
E-Mail: info@gemeinde-waakirchen.de • Internet: www.waakirchen.de

Funktion Name Tel. E-Mail

1. Bürgermeister Norbert Kerkel 9028-20 n.kerkel@gemeinde-waakirchen.de

Geschäftsleitung Markus Liebl 9028-23 m.liebl@gemeinde-waakirchen.de

Vorzimmer/
Gemeindebote

Anna Heinzlmeier 9028-20 a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de

Personalbüro Sabrina Link 9028-31 s.link@gemeinde-waakirchen.de

Bürgerbeteiligung/ 
Öffentlichkeitsarbeit

Daniela Vogl 9028-13 d.vogl@gemeinde-waakirchen.de

EDV Werner Raab 9028-16 w.raab@gemeinde-waakirchen.de

Bauamt/Leitung Christoph Marcher 9028-21 c.marcher@gemeinde-waakirchen.de

Bauamt Verena Maier 9028-15 v.maier@gemeinde-waakirchen.de

Ordnungsamt/ 
Liegenschaftsverwaltung

Antonia Seitz 9028-12 a.seitz@gemeinde-waakirchen.de

Meldeamt Michael Link 9028-10 m.link@gemeinde-waakirchen.de
ewo@gemeinde-waakirchen.de

Meldeamt /Steueramt/
Zweitwohnungssteuer

Jolanta Kiefer 9028-11
9028-22

j.kiefer@gemeinde-waakirchen.de

Passamt/
Gewerbeamt/Fundbüro

Katrin Schulz 9028-25 k.schulz@gemeinde-waakirchen.de
passamt@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerer Michael Moosmair 9028-29 m.moosmair@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerei/Abrechnung 
Kinderbetreuung

Sebastian Fischer 9028-28 s.fischer@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerei Sabine Schweiger 9028-12 s.schweiger@gemeinde-waakirchen.de

Kasse/Leitung Irmgard Latein 9028-24 i.latein@gemeinde-waakirchen.de

Kasse/stv. Leitung Katharina Fuchs 9028-14 k.fuchs@gemeinde-waakirchen.de

Hundesteuer/
Tourismus/Datenschutz/
Wasser- u. Kanalgebühren

Markus Auer 9028-35 m.auer@gemeinde-waakirchen.de

Gemeindearchiv Katja Trauner
Gudrun Hermges

9028-27 
9028-27

k.trauner@gemeinde-waakirchen.de 
archiv@gemeinde-waakirchen.de

Auszubildende Katharina Raßhofer 9028-0 k.rasshofer@gemeinde-waakirchen.de

Bauhofleitung Martin Reiter 9028-30 bauhof@gemeinde-waakirchen.de
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 Weitere wichtige Kontaktdaten:
Kindertagesstätte Erika Sixt, Schaftlach info@kiga-schaftlach.de
Barbara Schulz 81 80         Kindergarten

50 76 23  Kinderkrippe

Kinderhort „Schukischawa“ schukischawa@kiga-schaftlach.de
Helga Schneid 4 22

Kindergarten 
St. Martin, Waakirchen

st-martin.waakirchen@ 
kita.erzbistum-muenchen.de

Barbara Riedel
Martina Herrmann

15 70

Grundschule Waakirchen gs@schule-waakirchen.de
Holger Kraus 18 53

Bücherei Waakirchen Buchenweg 1 (im Schulhaus) buecherei@gemeinde-waakirchen.de
Dienstag: 16.30 – 19.00 Uhr, Freitag: 16.30 – 19.00 Uhr
Kristina Sendlhofer 50 88 27

Wohnbaugesellschaft Waakirchen KU info@wbw-ku.de 
Vorstand: Herr Luitpold Grabmeyer 2 08 34 07

Nachbarschaftshilfe Schaftlach-Waakirchen e. V. st-martin.waakirchen@ebmuc.de
über Pfarrbüro St. Martin 2 46

Quartiersmanagerin quartiersmanagement@gemeinde-waakirchen.de
Monika Klöcker 0171 / 9382451

Behinderten-/Seniorenbeauftragte rhoelscher@gmx.de
Gisela Hölscher 80 90 oder 01 51 / 121 866 30

Koordinator Helferkreis Flucht und Asyl emvz@gmx.de
Eckart von Zons 01 76 / 212 77 540

Kinder-/Jugendbeauftragte eobermueller@gmx.de
Evi Obermüller 90 14 39 oder 01 76 / 21 96 59 71

Energie-/Klimaschutzbeauftragter energie@gemeinde-waakirchen.de
Johannes Obermüller 01 70 / 3 26 10 73

Radverkehrsbeauftragte a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de
Anna Heinzlmeier 90 28 20

Abfallentsorgung

Wertstoffhof Hauserdörfl, Moosrainer Weg:
Mo., Di., Fr.: 14 – 18 Uhr • Mi.: 8 – 12 Uhr + 14 – 18 Uhr • Sa.: 7.30 – 13 Uhr • Do. geschlossen 
Während der Sommerzeit (28.03. – 31.10.) ist am Dienstag in Waakirchen bis 19.00 Uhr geöffnet.
Fam. Bachhuber 89 43

VIVO Kommunalunternehmen Warngau 0 80 24 / 90 38 0
www.vivowarngau.de • info@vivowarngau.de

Gebühren, Müllabfuhr, Abfallberatung    0 80 24 / 90 38 50

E.ON Störungshotline: Strom 09 41 / 28 00 33 66 • Gas 09 41 / 28 00 33 55
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Aus der Gemeinde

ABGABETERMIN – bitte unbedingt einhalten!
Letzter Abgabetermin der Beiträge für die Juni-Ausgabe ist:

Sonntag, der 4. Mai 2025

Bitte beachten, vielen Dank! Die Redaktion

Abgabetermin nächste Ausgabe (Juli 2025):

Mittwoch, der 4. Juni 2025

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waakirchen, vertreten durch 1. Bürgermeister Norbert Kerkel
 Tegernseer Straße 7 • 83666 Waakirchen

Redaktion: Anna Heinzlmeier • Tel.: 0 80 21 / 90 28 20 • Fax: 0 80 21 / 90 28 32 
 E-Mail: info@gemeinde-waakirchen.de

Anzeigen/Druck: h&m Digitaldruck GmbH • Gruber Straße 8 • 83626 Valley/Kreuzstraße 
 Tel. 0 80 24 / 47 53 20 • E-Mail: info@hm-digi.de

Verteilung: kostenlos an alle Haushalte

Auflage: 3.050 Stück

Die Redaktion behält sich vor, die eingereichten Beiträge zu kürzen z. B. bei Überlänge (mehr als eine 
Seite) bzw. an das zur Verfügung stehende Platzangebot anzupassen.

Liebe Artikelverfasser!
FOTOS machen unser Gemeindeblatt lebendig! Bitte achten Sie darauf, dass diese 
auch von guter Qualität sind, sonst kann ein einwandfreier Abdruck leider nicht gewähr-
leistet werden, vielen Dank Ihr Redaktions- und Druckteam

Wasserhärtegrad in Waakirchen
Gesamthärte 18,0° dH entspricht Härtegrad 3,20 = Härtebereich: hart

Spendenkonten für Bedürftige
in der Gemeinde Waakirchen
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee Raiffeisenbank im Oberland eG
IBAN: DE62711525703016079331 IBAN: DE89701695980043210707
BIC: BYLADEM1MIB BIC: GENODEF1MIB
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Aktuelle 
Meldestatistik
Einwohnerzahl insgesamt: 5.919
Davon Hauptwohnsitze: 5.852
Davon Nebenwohnsitze: 67
Zuzüge: 28 
Wegzüge: 31
Geburten: 1
Sterbefälle: 7

Sitzungstermine 
Mai 2025
Gemeinderatssitzung
Dienstag, 13.05.2025, 19.00 Uhr, 
Großer Sitzungssaal

Bauausschuss-Sitzung
Dienstag, 20.05.2025, 18.00 Uhr, 
Großer Sitzungssaal

Fotos und Datenschutz
Die Redaktion ist nicht dafür verantwortlich, eingesandte Beiträge und Fotos hinsichtlich 
der Einhaltung der Bestimmungen der DSGVO (Datenschutzgrundverordnung)insbeson-
dere auch im Hinblick auf vorliegende Einwilligungserklärungen und erforderliche Rechte 
an Bildernzu überprüfen. Dies obliegt dem jeweiligen Artikelverfasser bzw. Fotografen! 
Diese Verpflichtung gilt sowohl für beitragsbegleitende Aufnahmen als auch für andere (auch unaufgefor-
dert) zur Verfügung gestellte Bilder zur Veröffentlichung durch die Gemeinde Waakirchen, z. B. als Titelfoto 
oder auch für die gemeindliche Homepage.

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr
Montag bis Donnerstag: 13:00 – 16:00 Uhr
Für das Einwohnermelde-, Pass-, Gewerbe- und Rentenamt ist eine Terminvereinbarung erforderlich.
Um Wartezeiten zu vermeiden ist auch für die anderen Bereiche im Rathaus eine Terminvereinbarung 
erwünscht und dringend empfohlen. Alle Ansprechpartner mit entsprechenden Durchwahlnummern und 
E-Mailadressen finden Sie im Gemeindeboten, im Telefonbuch oder auf unserer Homepage.

Horst Babl
Bauunternehmung GmbH & Co. KG

Neubau · Umbau · Renovierung

seit
über

55
JahrenAlpenrosenstraße 1 · 83666 Waakirchen

Tel.: 0 80 21 / 4 48 · Fax: 0 80 21 / 74 76
www.babl-bau.de · E-Mail: info@babl-bau.de
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Aus dem Gemeinderat
In der Sitzung am 11.03.2025 wurden 
im öffentlichen Teil u. a. folgende Punkte 
behandelt:

Bestellung von Herrn Martin Hölzl
zum Feldgeschworenen

Herr Martin Hölzl hat sich für das Amt des Feldgeschwo-
renen interessiert. Das Vermessungsamt befürwortet 
seine Ernennung.
Beschluss: Herr Martin Hölzl wird zum Feldgeschwore-
nen der Gemeinde Waakirchen bestellt.

Verfahren z. Aufstellung der Einbeziehungs-
satzung Schaftlach „Alex-Gugler-Straße“; 
Behandlung der im Verfahren eingegangenen
Stellungnahmen sowie Beschlussfassung 
z. Wiederholung d. Verfahrens gem. 
§ 4a Abs. 3 BauGB

Der Bauausschuss der Gemeinde Waakirchen hat am 
19. November 2024 beschlossen, dass für eine östliche 
Teilfläche des Grundstückes FlNr. 182, Gem. Schaft-
lach, die Einbeziehungssatzung Schaftlach „Alex-Gug-
ler-Straße“ erlassen werden soll. 
Im Rahmen dieser Satzung soll die betreffende Fläche 
in den im Zusammenhang bebauten Ortsteil einbezogen 
werden. Vor diesem Hintergrund wurde daraufhin der 
betreffende Planentwurf der o.g. Satzung ausgearbeitet. 
Dieser vom Büro Atelier Glasnhof verfasste Entwurf der 
Einbeziehungssatzung Schaftlach „Alex-Gugler-Straße“ 
wurde durch den Bauausschuss in seiner Sitzung am 
21.01.2025 gebilligt.
Daraufhin wurde der o.g. Entwurf der Satzung samt Be-
gründung und textlichen Festsetzungen gem. § 3 Abs. 
2 BauGB in der Zeit vom 28. Januar 2025 bis zum 28. 
Februar 2025 öffentlich ausgelegt. Ferner wurde auch 
die Behördenbeteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB im 
Zeitraum vom 28. Februar 2025 bis zum 3. März 2025 
durchgeführt. 
Die Anmerkungen und Einwendungen durch die Träger 
öffentlicher Belange wurden vorgetragen. Im Rahmen 
der Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
wurden keine Stellungnahmen, Hinweise oder Einwen-
dungen vorgebracht. Im Nachgang zum oben dargestell-
ten Auslegungsverfahren wurde durch die Eigentümerin 
des von der Satzung erfassten Grundstückes jedoch 
mitgeteilt, dass der östliche Grundstücksteil aufgrund 

einer betreffenden privatrechtlichen Verpflichtung, mit-
telfristig für eine Bebauung nicht zur Verfügung steht. Es 
wurde daher angeregt, die in der Satzung dargestellten 
Bauflächen so weit nach Westen „zu verschieben“, dass 
der nicht zur Verfügung stehende Bereich, nicht über-
plant wird. 
Gleichzeitig hat sich aufgrund der geplanten Gebäu-
derücksprünge und insbesondere des „bewegten Ge-
ländes“ die Anforderung ergeben, dass eine zulässige 
Wandhöhe von 6.6 m, zielführend wäre. Der Satzungs-
entwurf wird daher entsprechend angepasst. 
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem vorliegenden 
Abwägungsvorschlag zu den aufgrund der öffentlichen 
Auslegung sowie der Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange (gem. § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB) 
eingegangenen Stellungnahmen zu.
Gleichzeitig wird dem entsprechend überarbeiteten Sat-
zungsentwurf zugestimmt und die Verwaltung mit der 
Wiederholung des Beteiligungsverfahrens der Öffent-
lichkeit sowie der Behörden gem. § 4a Abs. 3 BauGB 
beauftragt.

Markus Liebl

Bekanntgabe 
von Beschlüssen 
aus nichtöffentlichen 
Gemeinderatssitzungen
Nichtöffentliche Sitzung vom 21.01.2025:

Einrichtung einer Schulsozialarbeit an der GS
Waakirchen

Die Schule Waakirchen beantragt die Einführung einer 
Schulsozialarbeit, da diese dringend erforderlich ist. 
Rektor Kraus erklärt und begründet den Bedarf und be-
antwortet Fragen aus dem Gremium. Nach eingehender 
Beratung fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss: Grundsätzlich soll eine Schulsozialarbeit 
begründet werden. Die Durchführung soll demnach mit 
10 Wochenstunden organisiert werden.

Beschaffung Feuerwehr Tragkraftspritze 
Rosenbauer FOX 4

Die Verwaltung der Gemeinde plant unter Mitwirkung 
der örtlichen Feuerwehren die Anschaffung einer mo-
bilen Tragkraftspritze Rosenbauer FOX 4. Diese mobile 
Tragkraftspritze soll als Backup-Pumpe bei Hochwasser-
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einsätzen im Gemeindebereich bzw. als auch bei even-
tuellen überörtlichen Katastrophenfall-Einsätzen mit 
eingesetzt werden. 
Die Verwaltung bzw. die Kommandanten der Feuerweh-
ren im Gemeindebereich befürworten die Anschaffung 
der Tragkraftspritze Rosenbauer FOX 4. Haushaltsmittel 
werden entsprechend eingeplant. Hierauf fasst der Ge-
meinderat folgenden 
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt der Anschaffung 
der Tragkraftspritze Rosenbauer FOX 4 zu; über die Preis-
gestaltung soll nochmals verhandelt werden. 

Vorberatung eines Entwurfes zur Änderung der
gemeindlichen Stellplatzsatzung; 
erneute Behandlung

Bereits im Sommer 2024 hatte der Gemeinderat über 
einer Änderung der gemeindlichen Stellplatzsatzung 
vorberaten und anschließend einen formellen Beschluss 
dahingehend gefasst, dass künftig bei Wohneinheiten 
bis zu einer Größe von max. 50 m² der Nachweis von 1 
Stellplatz ausreichend ist. 
Mit dem Ersten Modernisierungsgesetz Bayern vom 23. 
Dezember 2024 wurde u. a. die Bayerische Bauordnung 
geändert. 

Auch wenn die Passagen, welche die spezifischen Re-
gelungen für die Stellplatzpflicht enthalten, im Wesent-
lichen erst zum 1. Oktober 2025 in Kraft treten, so steht 
nun dennoch fest, welche gesetzlichen Vorgaben künftig 
konkret gelten. 
Da derzeit vom Bayerischen Gemeindetag ein Fragenka-
talog zur Auslegung der neuen Vorgaben an das zustän-
dige Ministerium gerichtet ist und anschließend eine 
neue Mustersatzung erstellt wird, erscheint derzeit ein 
förmlicher Beschluss zur Neufassung der gemeindlichen 
Stellplatzsatzung noch nicht geboten. 
Dennoch soll im Rahmen einer internen Erörterung 
nochmals besprochen werden, welche Vorgaben im Hin-
blick auf die Anzahl von Stellplätzen künftig im Gemein-
degebiet gelten sollen. 
Nach weiterer Debatte fasst der Gemeinderat folgenden 
Beschluss: 

1.  Der Beschluss des Gemeinderates vom 10.07.2024 
über die beabsichtigte Änderung der Stellplatzsat-
zung wird aufgehoben.

2.  Im Rahmen der Neufassung der gemeindlichen 
Stellplatzsatzung soll für Wohnungen bis zu einer 
Größe von 65 m² der Nachweis von 1 Stellplatz aus-
reichend sein.



Aus der Gemeinde

8

Aus dem Bauausschuss
In der Sitzung am 18.03.2025 wurden 
im öffentlichen Teil u. a. folgende Punkte 
behandelt:

Antrag zum Neubau eines Mehrfamilienhauses
aus mobilen Einzelmodulen zur Unterbringung
von Flüchtlingen oder Asylbegehrenden auf dem
Grundstück FlNr. 484/T, Gem. Waakirchen,
Schaftlacher Straße

Die Wohnbaugesellschaft Waakirchen (KU) möchte auf 
einer westlichen Teilfläche des im Betreff genannten 
Grundstückes ein Mehrfamilienhaus zur Unterbringung 
von Flüchtlingen und Asylbegehrenden errichten. Das 
Gebäude soll aus mobilen Einzelmodulen gefertigt wer-
den, sodass im Bereich von zwei Vollgeschoßen insge-
samt 10 Wohneinheiten entstehen. 
Die Grundfläche soll ca. 29 m x 14,7 m betragen. Die 
Wandhöhe ist mit 6,65 m geplant und der First soll auf 
ca. 9,93 m liegen. Das betreffende Baugrundstück ist 
derzeit dem bauplanungsrechtlichen Außenbereich zu-
zuordnen. Die Zulässigkeit des Vorhabens ist daher dem 
Grunde nach anhand von § 35 BauGB zu beurteilen. 
Da im Rahmen von § 246 BauGB Sonderregelungen für 
Flüchtlingsunterkünfte geschaffen wurden, welche sich 
u. a. auch auf Außenbereichsflächen beziehen, ist die 
Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zum bean-
tragten Vorhaben möglich.
Die Vorgaben der gemeindlichen Stellplatzsatzung 
werden durch die planzeichnerisch dargestellten Park-
flächen erfüllt. 
Des Weiteren teilt der Bürgermeister mit, dass dieses 
Projekt definitiv kein Wunsch war. Jedoch muss die Ge-
meinde, um die Flüchtlingsunterkunft in Marienstein 
(Haslberger-Halle) zu verhindern, Gegenvorschläge 
bringen. Wie vorliegend dargestellt, soll ein Wohnhaus 
aus Fertigmodulen entstehen. Dieses passt sich optisch 
der ortsüblichen Bebauung an. Nach Ablauf der Zeit, in 
der dort Flüchtlinge untergebracht werden sollen, kann 
das Gebäude trotzdem stehen bleiben und zum Beispiel 
an Einheimische vermietet werden.
Dem schließen sich zwei Mitglieder des Bauausschus-
ses an. Sie sagen, dass das Vorhaben keine Begeiste-
rung auslöst, es jedoch notwendig ist. Das Vorgehen 
wird vergleichbar mit den Häusern in Schaftlach sein. 
Sodann fasst der Bauausschuss den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.

Antrag auf Vorbescheid zur Erweiterung eines 
landwirtschaftlichen Betriebsgebäudes auf dem
Grundstück FlNr. 2091, Gem. Waakirchen, Anger

Die Antragstellerin möchte auf dem genannten Grund-
stück ein landwirtschaftliches Betriebsgebäude erwei-
tern. Das Gebäude soll hierfür nach Westen um 12m 
verlängert werden. 
Das betreffende Grundstück ist dem sog. Außenbereich 
zuzuordnen. Die Zulässigkeit des Vorhabens ist somit 
anhand von § 35 BauGB zu beurteilen. 
Die geplante Erweiterung des Gebäudes erfüllt prinzipi-
ell den in § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB genannten Privilegie-
rungstatbestand, da diese einem landwirtschaftlichen 
Betrieb dient. Somit kann, vorbehaltlich der weiteren 
Beurteilung durch die im Verfahren zu beteiligenden 
Fachstellen, zumindest dem Grunde nach davon aus-
gegangen werden, dass die Erweiterung des Gebäudes 
zulässig ist. 
Der Nachweis von neuen Stellplätzen ist durch die Er-
weiterung des Betriebsgebäudes nicht erforderlich. 
Nach Sichtung der Planunterlagen fasst der Bauaus-
schuss ohne weitere Aussprache den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragen Vorbescheid wird erteilt.

Antrag auf die Nutzung einer Fläche als Lager-
platz auf dem Grundstück FlNr. 656, Gem. 
Waakirchen, Peter-Westermeier-Straße

Der Antragsteller möchte auf dem genannten Grund-
stück eine Teilfläche als Lagerplatz nutzen. Die Fläche 
soll 1.368 m² betragen. 
Das betreffende Grundstück befindet sich im Geltungs-
bereich des qualifizierten Bebauungsplanes „Gewerbe-
gebiet Waakirchen“. Das Vorhaben entspricht weitest-
gehend den darin geregelten Festsetzungen. Allerdings 
ist kein Baufenster für die entsprechende Fläche darge-
stellt. Daher ist eine Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes erforderlich. Da es sich vorlie-
gend um keinen Hochbau, sondern lediglich um einen 
Lagerplatz handelt, erscheint eine Befreiung auch ver-
tretbar zu sein. Nachdem ein Ausschussmitglied noch 
eine Frage zum Immissionsschutz vom Bürgermeister 
beantwortet bekommen hat, fasst der Bauausschuss 
den folgenden 
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt. 
Dieses umfasst auch die Zustimmung zu einer Befreiung 
für die Errichtung eines Lagerplatzes außerhalb eines 
Baufensters.
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Antrag auf den Neubau einer Doppelhaushälfte
mit Carport auf dem Grundstück FlNr. 104/10,
Gem. Waakirchen, Franz-Wieser-Weg

Die Antragsteller möchten auf dem genannten Grund-
stück eine Doppelhaushälfte mit Carport errichten. Das 
geplante Gebäude soll eine Wandhöhe von 6,50m und 
eine Firsthöhe von 8,95m aufweisen.
Die Grundfläche der Doppelhaushälfte soll 82,50m² 
betragen. Das betreffende Grundstück befindet sich im 
unbeplanten Innenbereich. Die Zulässigkeit des Vorha-
bens ist daher anhand von § 34 BauGB zu beurteilen. 
Aufgrund der umliegenden Gebäude ist davon auszu-
gehen, dass sich das geplante Wohnhaus in die Umge-
bungsbebauung einfügt. Für die geplante Wohneinheit 
werden zwei Stellplätze planzeichnerisch dargestellt. 
Die Vorgaben der gemeindlichen Stellplatzsatzung wer-
den damit eingehalten. Nach kurzer Aussprache fasst 
der Bauausschuss den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.

Antrag auf den Neubau einer barrierefreien 
Doppelhaushälfte mit Garage auf dem 

Grundstück FlNr. 104/9, Gem. Waakirchen,
Franz-Wieser-Weg

Der Antragsteller möchte auf dem genannten Grund-
stück eine barrierefreie Doppelhaushälfte mit Garage 
errichten. Das geplante Gebäude soll eine Wandhöhe 
von 6,50 m und eine Firsthöhe von 8,95 m aufweisen. 
Die Grundfläche der Doppelhaushälfte soll 88 m² betra-
gen. Das betreffende Grundstück befindet sich im unbe-
planten Innenbereich. Die Zulässigkeit des Vorhabens 
ist daher anhand von § 34 BauGB zu beurteilen. Auf-
grund der umliegenden Gebäude ist davon auszugehen, 
dass sich das geplante Wohnhaus in die Umgebungs-
bebauung einfügt. Für die geplante Wohneinheit werden 
zwei Stellplätze planzeichnerisch dargestellt. Die Vorga-
ben der gemeindlichen Stellplatzsatzung werden damit 
eingehalten.
Nachdem eine Frage aus dem Gremium bezüglich des 
Geh- und Fahrtrechts bei der hinter liegenden Doppel-
haushälfte vom Bürgermeister dahingehend beant-
wortet wurde, dass ein entsprechender Nachweis vom 
Landratsamt gefordert wird, fassen die Mitglieder des 
Ausschusses den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.
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Antrag auf den Einbau einer Wohnung und 
Errichtung eines eingeschossigen Anbaus 
auf dem Grundstück FlNr. 656/14, 
Gem. Waakirchen, Peter-Westermeier-Straße

Der Antragsteller möchte auf dem genannten Grund-
stück eine Wohnung im bestehenden Gebäude einbau-
en und einen eingeschossigen Anbau errichten. 
Die Wohnung soll auf der Ostseite des Gebäudes im 
Obergeschoss entstehen. Insgesamt soll diese eine Flä-
che von 50,71 m² aufweisen. Sie ist damit der Gewer-
befläche deutlich untergeordnet. Für die Wohnung sind 
neue Fenster und Türöffnungen sowie eine Außentreppe 
geplant. Der eingeschossige Hallenanbau ist südlich 
des Bestandsgebäudes geplant und soll eine Grundflä-
che von ca. 104 m² umfassen. Das betreffende Grund-
stück befindet sich im Geltungsbereich des qualifizier-
ten Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Waakirchen“. 
Das Vorhaben entspricht weitestgehend den darin ge-
regelten Festsetzungen. Allerdings gibt der Bebauungs-
plan für Nebengebäude vor, dass diese (wenn nicht mit 
einem Satteldach ausgestattet) mit einem begrünten 
Flachdach versehen werden müssen. Da vorliegend 
jedoch ein unbegrüntes Pultdach vorgesehen ist, wäre 
diesbezüglich eine Befreiung von den Bebauungsplan-

vorgaben erforderlich. Ferner wird darauf hingewiesen, 
dass gemäß des Bebauungsplanes, die Fassaden ober-
halb des Erdgeschoßes mit Holz zu verkleiden sind. 
Dies soll auf dem gesamten Baugrundstück umgesetzt 
werden. Gemäß der vorliegenden Stellplatzberechnung 
sind vier Stellplätze erforderlich. Es werden sogar sechs 
Stellplätze planzeichnerisch dargestellt. Nach kurzer 
Beratung fasst der Bauausschuss den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt. 
Dieses umfasst auch die Ausnahmezulassung für die 
beantragte Betriebsleiterwohnung, sowie die Zustim-
mung zu einer Befreiung von den Vorgaben des betref-
fenden Bebauungsplanes im Hinblick auf das geplante 
Pultdach anstatt eines begrünten Flachdaches im Be-
reich des Nebenbaukörpers.

Verena Maier
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Aus dem Fundamt
Nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben  
und können während der Öffnungszeiten vom Eigentümer abgeholt werden.

•  Fahrrad schwarz 

• Fahrrad BBF

• Schlüsselbund mit Anhänger

• Ohrring gold mit Perle

• Handy

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf 
von sechs Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte 
auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. Die Finder müssen sich selbstständig nach Ablauf der Frist beim Fundbüro 
melden, um die Fundsache abzuholen.

Die Gemeinde Waakirchen lädt alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger recht herzlich ein zur alljährlichen

Bürgerversammlung
am Montag, den 5. Mai 2025, 20.00 Uhr,  
in der Turnhalle der Schule Waakirchen
Tagesordnung:

1. Rechenschaftsbericht des 1. Bürgermeisters

2. Ausblicke 2025

3. Behandlung von Anträgen

4. Fragen und Antworten

Mit freundlichen Grüßen, Norbert Kerkel, 1. Bürgermeister

Raiffeisenstr. 10 · 83677 Reichersbeuern · Tel. 0 80 41 / 79 58 798 · Mobil: 0175/1688770

www.elektrorehme.de

Beratung, Planung und 
Ausführung aller Elektroanlagen

Wir haben für 2025

noch freie Ausbildungsplätze

zum/zur Elektroinstallateur/in!
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Seniorengerechtes 
Quartiersmanagement 
Waakirchen
„Zam oid wearn“
An dieser Stelle erhalten Sie jeden Monat Informationen 
zu den verschiedenen Themen rund ums Älterwerden. 
Wenn Sie bei einem der Themen weitere Fragen haben, 
dann kontaktieren Sie gerne das Quartiersmanagement 
Waakirchen.
Ich freue mich, dass wir Ihnen gleich 2 neue Treffpunkte 
„Miteinand“ anbieten können:

Kino „Miteinand“
Gemeinsam Filme zu schauen ist ein hervorragender 
Eisbrecher, um ins Gespräch zu kommen – insbeson-
dere in Situationen, in denen man sich zum ersten Mal 
trifft oder neue Kontakte knüpfen möchte. Kinobesuche 
können eine soziale Aktivität sein, und soziale Kontakte 
sind entscheidend für die psychische Gesundheit. Das 
gemeinsame Kinoerlebnis mit Freunden, Familie oder 

sogar Fremden kann das Gemeinschaftsgefühl fördern. 
Einen Film gemeinsam zu schauen und darüber zu spre-
chen hat einen riesigen sozialen und emotionalen Wert.
Dank des Seniorenfilmprojektes der Landesmedien-
dienste Bayern können wir die Filme kostenlos entleihen 
und ohne Eintritt anbieten. Die katholische Kirche stellt 
dafür ohne Entgelt Räume und technische Ausstattung 
zur Verfügung.
Einmal im Monat treffen wir uns und schauen gemein-
sam einen inspirierenden, lustigen, emotionalen oder 
nachdenklichen Film an und tauschen uns im Anschluss 
über das Gesehene aus.

Ratschbankerl „Miteinand“ 
im Quartiersmanagement
Was wollten Sie schon immer mal gesagt haben? Sie 
haben Verbesserungsideen für das Älterwerden in der 
Gemeinde? Ihnen liegt etwas auf dem Herzen? Sie ha-
ben Fragen rund ums Älterwerden?
Dann kommen Sie ganz zwanglos zum Ratschbankerl 
vor dem Büro des Quartiersmanagement. Zu bestimm-
ten Terminen und bei gutem Wetter sitzt man draußen 
und tauscht sich aus. Es werden immer wieder andere 
Gesprächspartner zur Verfügung stehen.



	 Aus der GemeindeMai 2025

13

Sie erreichen das Quartiersmanagement

 unter der Mobil-Nr. 0171/9382451

  per E-Mail quartiersmanagement@gemeinde-waakirchen.de

 zu den Öffnungszeiten im Büro: Dienstag 9 – 12 Uhr • Mittwoch 13 – 16 Uhr • Freitag 9 – 12 Uhr

  Rathausstr. 1, 83666 Waakirchen (neben dem Rathaus im Gebäude der Allianz Versicherung)

Seniorengerechtes Quartiersmanagement 
Waakirchen „Statt einsam – Gemeinsam“
Was wird für Seniorinnen und Senioren in Waakirchen und Umgebung geboten?

Treffpunkt „Miteinand“:
Sa. 10.05.25  VdK Bayern e. V. – OV Schaftlach Waakirchen offener Treff für Jung und Alt
  Konditorei Klaus, Bahnhofstr. 19, 83627 Warngau

Di. 13.05.25 Kino „Miteinand“
15:30 – 17:30 Uhr Pfarrei St. Martin, Pfarrheim Waakirchen, Glückaufstr. 9, 83666 Waakirchen
 kein Eintritt, keine Anmeldung nötig
 Anschließend laden wir zum Filmgespräch ein.

Do. 15.05.25 Kath. Pfarrverband Waakirchen-Schaftlach – Tagesausflug zum Kloster Scheyern
 Ausgebucht – keine Anmeldung mehr möglich.

Do. 22.05.25 Ökumenischer Seniorenkreis Schaftlach – Spielenachmittag
14:00 – 17:00 Uhr  Gemeindesaal der Heilig Geist Kirche, Blombergweg 5, 83666 Schaftlach

Di. 27.05.25 Ratschbankerl „Miteinand“ – zwangloser Austausch
10:30 – 12:30 Uhr mit der Quartiersmanagerin Monika Klöcker
 Büro Quartiersmanagement, Rathausstr. 1, 83666 Waakirchen – nur bei gutem Wetter –

Digital im Alter:
Fr. 02.05.25 Computer und Smartphone bedienen leicht gemacht 55+
14:00 – 18:00 Uhr Bringen Sie Ihr eigenes Laptop, Smartphone und entsprechende Ladekabel mit.
 VHS, Münchner Str. 133, 83703 Gmund

Mi. 07.05.25 Café & PC, 1 Termin
16:00 – 18:00 Uhr Schnelle Hilfe für digitale Probleme mit Smartphones, Tablets und Laptops
 VHS, Münchner Str. 133, 83703 Gmund
Do. 08./15.05.25 Computer-Aufbaukurs für Senioren, 2 Termine
18:00 – 20:00 Uhr Voraussetzungen: Besuch des Einsteigerkurses oder fundierte Grundkenntnisse
 vhs Zentrum Hausham, Seminarraum, EG, Schlierseer Str. 16, 83734 Hausham

Do. 22./05.06.25 Smartphone und Tablet bedienen (Android), 2 Termine
18:00 – 20:00 Uhr Für Anfänger. Bitte mitbringen: aufgeladenes Android-Smartphone oder Tablet inkl.Ladegerät 
 vhs Zentrum Hausham, Seminarraum, EG, Schlierseer Str. 16, 83734 Hausham

Haben Sie Ideen oder Wünsche an gemeinschaftliches Erleben und/oder an Beratung für verschiedene Lebensla-
gen? Teilen Sie uns das mit!

Wir machen uns stark für Gemeinschaft!
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Seniorengerechtes 
Quartiersmanagement 
Waakirchen
„Kino Miteinand“
Gemeinsam Filme anschauen, miteinander ins Ge-
spräch kommen, Neues erfahren, Meinungen austau-
schen und andere Blickwinkel entdecken.
Ein gemeinsamer Filmnachmittag ist bereichernder, 
als alleine vor dem Fernseher zu sitzen. Wenn sich ein 
Filmgespräch in kleiner oder größerer Runde anschließt, 
kommt man schnell zu den Fragen des Lebens; aktuelle 
Themen werden gemeinsam vertieft. Durch Filme kön-
nen auch Erinnerungen wach werden, die eine Gene-
ration verbinden. Ein Austausch über das, was andere 
ebenfalls beschäftigt, wird angeregt, Freude und Spaß 
mit unterhaltsamen Filmen und geistreichen Einfällen 
im Filmgespräch gehören dazu.

Dienstag 13.05.25, 15:30 – 17:30 Uhr
Kino „Miteinand“ zeigt:  
Bis zum Horizont, dann links!

Pfarrei St. Martin, Pfarrheim Waakirchen, 
Glückaufstr. 9, 83666 Waakirchen

Kein Eintritt, keine Anmeldung nötig.
Anschließend laden wir zum Filmgespräch ein.
Getränke können vom Pfarrheim erworben werden.

Die stolze Annegret Simon ist neu im Seniorenheim und 
erweckt sofort die Aufmerksamkeit von Herrn Tiedgen. 
Doch ihr bekommt der Tapetenwechsel nicht beson-
ders. Und das zu Recht, weiß Herr Tiedgen, der ebenfalls 
lieber allein als betreut wohnen würde. Bewegungsthe-
rapie, Chorsingen und Lesenachmittage sind für ihn der 
Inbegriff der Langeweile. Als die Bewohner des Senio-
renheims zu einem Rundflug im Propellerflugzeug gela-
den werden, hat Tiedgen eine Idee, mit der er die schöne 
Annegret zu beeindrucken hofft. Kaum ist die Maschine 
in der Luft, verschwindet er im Cockpit, kapert die Ma-
schine und wird zum Anstifter einer Revolte. Per demo-
kratischer Abstimmung beschließt die Gruppe ihre eige-
ne Entführung: ans Meer. Ausbrechen wollen sie, frei 
sein, ihren Sehnsüchten und Träumen die vielleicht letz-
te Chance geben. Doch die Flugzeugentführung bleibt 
nicht unbemerkt. Während sich Presse und Polizei mit 
Spekulationen und Rettungsplänen überschlagen, flie-
gen die Alten im Flugzeug immer weiter Richtung son-
niger Süden – bis ihnen das Benzin ausgeht. Dies ist 
die Geschichte einer abenteuerlichen Reise, die alles 
verändert – egal, wie alt man ist: eine herzerwärmende 
Komödie voller Witz, berührender Momente und Le-
benslust. „Mit Skurrilität, einigem makabren Dialogwitz 
sowie einer guten Portion Galgenhumor angesichts der 
lieblosen Daseinsverhältnisse und der Alltagswehweh-
chen der Protagonisten macht sich der Film auf eher 
besinnliche Weise für die Rechte alter Menschen stark.“
 (Filmdienst)

E-Mobilität – PV-AnlagenE-Mobilität – PV-Anlagen
Prüfung – Planung – AusführungPrüfung – Planung – Ausführung

Meisterbetrieb

83666 Waakirchen
Mobil: 0151/23525948

Tel. 08021/2084544
info@kimmel-elektro.de

Elektroinstallation
Alt- und Neubau

Elektronotdienst – Anlagenwiederholungsprüfung
nach VDE 105-100 und DGUV V3

Geräteprüfungen nach DGUV V3 0701-0702



	 Aus der GemeindeMai 2025

15

N
am

e
Br

an
ch

e
Pr

od
uk

ta
ng

eb
ot

St
an

do
rt

Ö
ff

nu
ng

sz
ei

te
n

Be
za

hl
m

ög
lic

hk
ei

te
n

An
ka

yo
  

Ka
th

rin
 R

uß
an

ka
yo

.c
om

Ha
nd

ge
fe

rti
gt

e 
 

Pr
od

uk
te

/ 
De

ko
ra

tio
ne

n

Ha
nd

ge
hä

ke
lte

 U
ni

ka
te

,  
De

ko
, I

nt
er

io
r

Pa
ul

-D
eu

rin
ge

r-W
eg

 8
a,

 
(S

el
bs

tb
ed

ie
nu

ng
ss

ch
ra

nk
 

au
f V

er
tra

ue
ns

ba
si

s)
,  

On
lin

e-
Sh

op

tä
gl

ic
h,

 
ru

nd
 u

m
 d

ie
 U

hr
Ba

rz
ah

lu
ng

, Ü
be

rw
ei

su
ng

, 
EC

-/
Kr

ed
itk

ar
te

nz
ah

lu
ng

, 
Pa

yP
al

, M
ob

ile
 P

ay
m

en
t

In
es

 N
un

ez
ho

m
ew

ith
se

ni
.c

om
Ha

nd
ge

fe
rti

gt
e 

Pr
od

uk
te

/ 
De

ko
ra

tio
ne

n

W
an

ds
ch

ild
er

, F
uß

m
at

te
n,

 
be

dr
uc

kt
e 

Ta
ss

en
, F

ol
ie

n,
 

up
cy

cl
ed

 W
ei

nf
as

s 
De

ko

on
lin

e
pe

r V
er

ei
nb

ar
un

g
Ba

rz
ah

lu
ng

, Ü
be

rw
ei

su
ng

, 
M

ob
ile

 P
ay

m
en

t

Jo
se

fin
e 

M
ai

er
-S

ch
ur

ig
Le

be
ns

m
itt

el
Ho

ni
g 

au
s 

ei
ge

ne
r I

m
ke

re
i

Kr
eu

th
er

 S
tr.

 5
 (A

m
 H

au
s)

M
on

ta
g-

 F
re

ita
g:

  
8 

– 
13

 U
hr

 u
nd

  
na

ch
 te

le
fo

ni
sc

he
r 

Ve
re

in
ba

ru
ng

Ba
rz

ah
lu

ng

Ra
lp

h 
Ko

ss
m

an
n

Le
be

ns
m

itt
el

Ho
ni

g 
au

s 
ei

ge
ne

r I
m

ke
re

i  
„D

er
 S

ch
af

tla
ch

er
“

W
en

de
ls

te
in

st
r. 

21
  

(S
el

bs
tb

ed
ie

nu
ng

ss
ch

ra
nk

)
tä

gl
ic

h,
 

ru
nd

 u
m

 d
ie

 U
hr

Ba
rz

ah
lu

ng
, P

ay
Pa

l

W
oi

dh
au

se
rh

of
 

w
oi

dh
au

se
rh

of
.c

om
Le

be
ns

m
itt

el
/ 

An
de

re
 P

ro
du

kt
e/

 
Br

en
nh

ol
z

Bi
ol

og
is

ch
e 

Fr
ei

la
nd

ei
er

,  
Bi

o-
Su

pp
en

hü
hn

er
,  

Bi
o-

Ri
nd

fle
is

ch
, 

Bi
o-

La
m

m
fle

is
ch

; B
re

nn
ho

lz

W
oi

dh
au

se
rh

of
 W

aa
ki

rc
hn

er
 

W
eg

 1
0,

 P
ie

se
nk

am
  

(V
er

ka
uf

 a
b 

Ho
f)

au
f A

nf
ra

ge
 

Ba
rz

ah
lu

ng
, P

ay
Pa

l

Ni
no

ts
ch

ka
- 

Bl
um

en
de

si
gn

 
N

in
a 

He
in

zl
m

ei
er

An
de

re
 P

ro
du

kt
e/

 
Bl

um
en

/ 
Ac

ce
ss

oi
re

s

Ha
nd

ge
fe

rti
gt

e 
Bl

um
en

-
st

rä
uß

e,
 a

us
ge

sc
hm

üc
kt

e 
To

pf
pfl

an
ze

n,
 A

cc
es

so
ire

s

Al
ex

-G
ug

le
r-S

tr.
 1

1 
 

(V
er

ka
uf

sa
ut

om
at

)
tä

gl
ic

h,
 

ru
nd

 u
m

 d
ie

 U
hr

Ba
rz

ah
lu

ng
, E

C-
/ 

Kr
ed

itk
ar

te
nz

ah
lu

ng

Ju
st

in
a 

Ad
el

sb
er

ge
r

ad
el

sb
er

ge
r-

at
el

ie
r.d

e
Ha

nd
ge

fe
rti

gt
e 

Pr
od

uk
te

 
Ha

nd
ge

fe
rti

gt
e 

Ta
sc

he
n,

 Le
de

r-
Ac

ce
ss

oi
re

s u
nd

 in
di

vid
ue

lle
 

Lö
su

ng
en

 so
wi

e 
in

no
va

tiv
e 

So
nd

er
an

fe
rti

gu
ng

en

Br
un

ne
nw

eg
 3

9
In

di
vi

du
el

le
 B

er
at

un
g  

un
d 

Au
ftr

äg
e 

na
ch

 
Te

rm
in

ve
re

in
ba

ru
ng

Ba
rz

ah
lu

ng
, Ü

be
rw

ei
su

ng

In
ga

 L
ac

he
nm

ei
er

Re
ic

o 
Ve

rt
rie

bs
pa

rt
ne

rin
An

de
re

 P
ro

du
kt

e/
 

Di
re

kt
ve

rtr
ie

b/
 

Ti
er

na
hr

un
g

Di
re

kt
ve

rtr
ie

b 
vo

n 
Ti

er
na

hr
un

g 
au

s 
de

r R
eg

io
n

on
lin

e,
 B

er
at

un
g 

 
vit

al
co

ac
h.

m
e/

in
ga

-la
ch

en
-

m
ai

er
-re

ic
o-

ve
rtr

ie
bs

pa
rtn

er
in

-
wa

ak
irc

he
n-

m
ie

sb
ac

h/

on
lin

e,
 a

uf
 A

nf
ra

ge
Üb

er
we

is
un

g,
 E

C-
/ 

Ka
rte

nz
ah

lu
ng

Ve
rz

ei
ch

ni
s 

Di
re

kt
ve

rm
ar

kt
er

Üb
er

bl
ic

k 
üb

er
 d

en
 V

er
tri

eb
 u

nd
 d

ie
 D

ire
kt

ve
rm

ar
kt

un
g 

vo
n 

Se
lb

st
er

ze
ug

ni
ss

en
 

in
 d

er
 G

em
ei

nd
e 

W
aa

ki
rc

he
n 

(K
un

st
ha

nd
we

rk
er

)



Aus der Gemeinde

16

Reutbergstraße 1½ | 83666 Schaftlach | Tel.: 0 80 21 / 80 07 | info@hiergeist.de | www.hiergeist.de

Naturstein – Die natürlichste Form,
seine Umwelt zu gestalten
Wir sind ein Natursteingroßhandel auf einer Fläche von 
10.000 qm und einem gut sortierten Lagerprogramm.
Wir präsentieren Ihnen eine Vielzahl von Natursteinen
aus verschiedenen Ländern.
Scha� en Sie sich Ihr eigenes Paradies und
fühlen Sie sich wohl, umgeben von Natur.

Ideengarten „Faszination Stein“
Wir präsentieren eine große Auswahl an:
• Terrassenbelägen
• P� astersteinen aller Art
• Mauersteinen
• Trögen, Brunnen und Quellsteinen
• Gartenaccessoires
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Landkreis
Bad Tölz- Wolfratshausen

Landkreis
Garmisch-Partenkirchen

Landkreis Miesbach Landkreis
Weilheim - Schongau
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Jetzt anmelden: stadtradeln.de
& rauf aufs Rad!

17.05. - 06.06.2025

Eine gemeinsame Aktion von

Eine Kampagne des
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Johann Lohmayr | Am Gschwendfeld 5 | 83607 Kleinhartpenning
Tel. 08024 . 30 37 15 | Mobil 0160 . 60 27 28 1
info@lohmayr.de | www.lohmayr.de

HAUSMEISTERSERVICE
Pfl ege Außenanlagen, Objektbetreuung, Sanierung, Umbau, Malerarbeiten, Bagger-
arbeiten, Gerüstbau, Trockenbau, Winterdienst, Gartenarbeiten, Renovierung

Mitarbeiter (m/w/d) mit Anhänger-Führerschein gesucht!
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B E R U F E  I N  U N D  U M  W A A K I R C H E N  |  W W W. W A A K I R C H E N . D E

Mehr Infos zum Festival 
Jetzt Betrieb anmelden

O R G A N I S I E R T  &  U N T E R S T Ü T Z T  V O N :

2. FESTIVAL 
DER BERUFE
IN WAAKIRCHEN

Save the date!

Turnhalle Waakirchen

Samstag 25. Oktober 2025
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 Der Maibaum von Schaftlach

Archiv Gemeinde Waakirchen

Was ein Maibaum ist, braucht man einem Bayern 
nicht zu erklären. In jedem Dorf steht ein Maibaum. 
Wo keiner steht, hapert’s in dem Dorf, weil man 
sieht, daß man da die alten Bräuche nicht mehr 
ehrt. 
Und wo man das gute Alte sein läßt, und das 
schlechte Neue einführt, da hapert’s auch sonst.
Außerdem ist ein Maibaum das Zeichen, daß im 
Dorf noch eine gewisse Einigkeit herrscht. Wird 
ein schöner Maibaum aufgestellt, dann geht die 
Einigkeit und der Opfersinn in dem Dorf über das 
gewohnte Maß hinaus, und das ist ein Grund zur 
Freude für alle Gutmeinenden, für alle, die fühlen, 
es müßte nicht immer gestritten werden – und die 
Politik sei nicht dazu da, um die Leute auseinan-
derzutreiben. In Schaftlach hat man ein übriges 
getan. Da hat man einen Maibaum aufgestellt, wie 
es einen so schönen im ganzen Bayernland nicht 
gibt, und man kann es ruhig sagen, auch nie ge-
geben hat.
Der Kunstmahler Paul Neu hat die Entwürfe zu den 
holzgeschnittenen Bildern am Baum gemacht. Paul 
Neu, das ist einer, der was kann und der das, was 
er kann, nicht umfrisiert, sondern gut altbayerisch 
zurichtet, so wie es bei uns sein soll. Und weil man 
halt in Schaftlach ganz was besonderes gemacht 
hat, was besonders Schönes, deshalb hat sich 
auch der „Illustrierte Sonntag“ bemüht, dieses 
Schöne im Bild wiederzugeben: den 32 m langen 
Baum!
Wem’s gefällt, damit mein’ ich andere Gemein-
den, der soll’s nachmachen. Also „nur keinen Neid 

nicht“. Maibäum’ gibt’s genug; alle können wir nicht 
im Bild zeigen, aber der von Schaftlach, der ist nun 
einmal so schön, daß er wert ist, gezeigt zu werden.
Der ganzen großen Heimat aber nur das eine: 
Nehmt euch ein Beispiel daran! Nicht so, daß wir 
jetzt alle miteinander Maibäume aufstellen wollen, 
große und schöne, nach Entwürfen von Künstlern, 
aber so meine ich’s, daß wir uns alle, wenn es um 
eine gute Sache geht, zusammenfinden, daß wir 
überhaupt wieder mehr zusammenhalten in Freud 
und in Leid.
Wenn wir auch gelegentlich raufen miteinander, 
das macht nichts. Als Menschen im Dorf, in der Ge-
meinde, müssen wir zusammenleben und hausen, 
und da soll uns keine Politik trennen, denn wir alle 
sind Kinder eines Stammes, ob 
arm, ob reich – zuletzt liegen wir 
ja auch beisammen im selben 
Freithof. Und den Totenschädel 
von mir und von dir, man wird 
sie einmal nicht auseinander-
kennen.
Und das ist gut so!

(Illustrierter Sonntag, 
Mai 1929)

Katja Trauner

Aus dem Archiv
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	 Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender Mai
 Donnerstag 01.05. 9:00 Uhr Maibaumaufstellen, TV Waakirchen – Hauserdörfl, Dorfmitte

  9:00 Uhr Maibaumaufstellen, Feuerwehrverein Marienstein

  20:00 Uhr  Theater – Das Bahnhof Komplott, Trachtenverein Schaftlach-Piesenkam, 
Trachtenheim Schaftlach, Einlass 18:30 Uhr

 Freitag 02.05. 20:00 Uhr  Theater – Das Bahnhof Komplott, Trachtenverein Schaftlach-Piesenkam, 
Trachtenheim Schaftlach, Einlass 18:30 Uhr

 Samstag 03.05. 14:00 Uhr  Firmung Waakirchen und Schaftlach,  
Pfarrverband Waakirchen-Schaftlach, Kirche Waakirchen

 Sonntag 04.05.   Patronatstag Gebirgsschützen, Gebirgsschützen Kompanie, 
Benediktbeuern

 Samstag 10.05. 14:00 Uhr  Treffen für Jung und Alt, VdK Bayern e. V. – OV Schaftlach Waakirchen,  
Konditorei Klaus – Warngau

 Mittwoch, 14.05. 19:00 Uhr Maiandacht an der Feldmann-Kapelle, Kolping, Riedern

 Sonntag 18.05. 7:00 Uhr Bezirk 3, Zielwettbewerb, Stocksporthalle Schaftlach 
  bis 16:00 Uhr

  10:15 Uhr Erstkommunion, St. Martin Waakirchen

 Dienstag 20.05. 19:00 Uhr öffentliche Musikprobe der Knappenkapelle, Feuerwehrhaus Marienstein

 Donnerstag 22.05.  Ausflug, Seniorenkreis Schaftlach

 Samstag 24.05. 8:00 Uhr Bezirksoberliga Meisterschaft, Bezirk 3, Stocksporthalle Schaftlach 
  bis 16:00 Uhr

 Sonntag 25.05. 10:15 Uhr Erstkommunion, Hl. Kreuz Schaftlach

 Montag 26.05. 19:00 Uhr Bittgang zur Allgaukapelle, Hl. Kreuz Schaftlach 

 Dienstag 27.05. 19:00 Uhr Bittgang in Schaftlach, Hl. Kreuz Schaftlach

  19:00 Uhr  öffentliche Musikprobe der Knappenkapelle – Ausweichtermin – 
Feuerwehrhaus Marienstein

 Mittwoch 28.05. 20:00 Uhr Gaugruppenplatteln, Gaugruppe Tegernseer Tal, Reitrain

 Donnerstag 29.05. 8:00 Uhr Trachtenwallfahrt, Oberlandler Gauverband, Birkenstein

  9:00 Uhr Pfarrgottesdienst zu Christi Himmelfahrt, St. Martin Waakirchen

  10:15 Uhr Pfarrgottesdienst zu Christi Himmelfahrt, Hl. Kreuz Schaftlach

  19:00 Uhr Bayerische Maiandacht, St. Martin Waakirchen, Kirche Mariestein

Weitere Termine siehe auch im Heft!
Die Redaktion übernimmt keine Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Termine!
Planen Sie ein Fest, vielleicht auch mit Zelt oder einem Umzug? So denken Sie bitte daran, dies 4 Wochen 
vorher bei der Gemeinde anzumelden! Nähere Infos erhalten Sie bei Frau Schulz, Tel. 90 28 25 (Gewerbeamt) 
und Frau Heinzlmeier, Tel. 90 28 20 (Straßensperrung).
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Aus den Schulen

Aus dem Schulleben der 
Grundschule Waakirchen
Kreismeisterschaften Ski Nordisch
Am Freitag, den 14.02.2025 fanden die Kreismeister-
schaften im Ski Nordisch in der Nähe von Bayrischzell 
statt. 
Zum ersten Mal nahm auch die GS Waakirchen mit einer 
Mannschaft teil.
Im Vorfeld fuhren alle Mädchen und Buben mit Frau 
Ranft und Frau Taubenberger zum Trainieren an die Bä-
ckeralm.
Herzlichen Dank dafür an die beiden! Die Waakirch-
ner erkämpften sich einen 5. Platz. Herzlichen Glück-
wunsch!

Faschingstreiben
Am Unsinnigen Donnerstag durften alle Kinder verklei-
det zur Schule kommen. In den ersten beiden Stunden 
waren die 1. und 2. Klassen in der Turnhalle, in der 4. 
und 5. Stunde alle 3. und 4. Klassen. Dort wurde ge-
spielt und wild getanzt.
Außerdem gab es für alle Kinder Faschingskrapfen, die 
die Familie Matschuck selber gebacken hatte und die 
vom Elternbeirat gesponsert wurden. Herzlichen Dank 
dafür!

Kreismeisterschaften im Schwimmen
Am Dienstag, den 25.03.2025 nahmen 20 Kinder der 
Grundschule Waakirchen mit zwei Mannschaften an den 
Kreismeisterschaften im Schwimmen in Holzkirchen teil. 
Begleitet wurden sie von Frau Taubenberger, die im Vor-
feld noch ein extra Training organisierte.
Die Waakirchner Teams belegten einen 6. und einen 8. 
Platz. Herzlichen Glückwunsch!

Arbeitsgemeinschaft Kreativ 
Im Rahmen einer Kreativ-AG durften im März und Ap-
ril insgesamt 20 Kinder aus den 1. und 2. Klassen in 
zwei Gruppen an 8 Nachmittagen zusammen mit Frau 
Joachim (TinArt) zu verschiedenen Themen kreativ sein. 
Einige Beispiele zum Thema: „Male deine Zauberwelt“ 
finden Sie auf unserer Homepage. Ein ganz großes Dan-
keschön geht an Frau Joachim für die Durchführung und 
unseren Förderverein für die Organisation!

Arbeitsgemeinschaft Robotic
An vier Nachmittagen im März durften acht Viertklässler 
an einer Robotic-AG mit Herrn Schertenleib teilnehmen. 
An diesen Tagen wurden Fahrzeuge aus Lego gebaut und 
so programmiert, dass diese vorgegebene Wege fahren 
konnten.
Ein ganz herzliches Dankeschön an Herrn Schertenleib 
für die Durchführung und an unseren Förderverein für 
die Organisation.
Die Schule schaffte in Absprache mit dem Förderverein 
eigens vier Laptops und vier Legosets an, da dieser Kurs 
künftig regelmäßig stattfinden soll. Dazu haben sich 
auch zwei neue Referenten gefunden, Ludwig Raab (ein 
ehemaliger Schüler) und Sebastian Wolst (Schülervater 
und Programmierer).
Auch an die beiden ein herzliches Dankeschön! Außer-
dem geht ein riesiges Dankeschön an unsere Gemeinde, 
die uns auch hier wieder einmal finanziell unterstützt hat.

Kreismeisterschaften Gerätturnen
Im Vorfeld der Kreismeisterschaften Gerätturnen führte 
Frau Fuchs mit 13 ausgewählten Buben und Mädchen 
unserer Grundschule eine Turn AG als Vorbereitung dazu 
durch. 
An insgesamt zehn Nachmittagen wurden unsere 
Turner sInnen am Boden, am Reck, am Barren und am 
Schwebebalken bestens trainiert. Am Wettkampftag 
holte die Mixed-Mannschaft einen hervorragenden 2. 
Platz und die Mädchenmannschaft sogar einen 1. Platz. 
Die Leistung ist umso höher einzuschätzen, da mit Rot-
tach-Egern und Schliersee auch einige „Leistungstur-
ner“ am Start waren. 
Ein ganz großes Dankeschön geht an Frau Fuchs für die 
Vorbereitung und an unseren Förderverein, der diese AG 
wieder einmal finanziell ermöglicht hat.

Arbeitsgemeinschaft Sternenkunde
An drei Terminen im April weihte Herr Weiß von der 
Sternwarte in Holzkirchen insgesamt 26 Kinder der 
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Grundschule Waakirchen in die Geheimnisse unseres 
Weltalls ein. Am Mittwoch, den 02.04.25 stand eine 
erste Einführung in der Schule auf dem Programm. 
Die Kinder durften unter anderem die Sonne durch ein 
spezielles Teleskop betrachten und viele Fragen stellen. 
An einem Abendtermin im April wurden dann Sterne am 
Himmel beobachtet. 
Ein ganz herzliches Dankeschön an Herrn Weiß für die 
Durchführung und an unseren Förderverein für die Orga-
nisation und Finanzierung!

Schulkino
Anfang April waren fast alle Klassen einen Tag im Schul-
kino in Bad Tölz, Hausham oder Rottach-Egern.
Die 1. Klassen sahen „Fuchs und Hase retten den Wald“, 
die 3. Klassen schauten „Checker Tobi und die fliegen-
den Flüsse“ und die 4. Klassen sahen „Das fliegende 
Klassenzimmer“. 

Wir berichten immer aktuell und zeitnah auf unserer 
Homepage (www.schule-waakirchen.de). 
Sollten Sie dort einmal vorbeischauen, können Sie 
sich auch viele Bilder ansehen. 

Schülerlotsen gesucht 
– Gemeinsam für einen 
sicheren Schulweg in 
Waakirchen!
Der Elternbeirat der Grundschule Waakirchen sucht en-
gagierte Unterstützung für die Schulwegabsicherung in 
den Morgenstunden (ca. 07:15 – 07:45 Uhr).
Damit unsere Kinder morgens sicher zur Schule kom-
men, brauchen wir helfende Hände an einigen wichtigen 
Übergängen im Gemeindegebiet.
Ob Eltern, Großeltern, Nachbarn oder engagierte Bür-
gerinnen und Bürger – jede helfende Person ist herzlich 
willkommen! 
Der zeitliche Aufwand ist gering, die Wirkung jedoch 
groß: Mit Ihrer Unterstützung schenken Sie Kindern Si-
cherheit und Eltern ein gutes Gefühl.
Als kleines Dankeschön stellt die Gemeinde Waakirchen 
eine Aufwandsentschädigung zur Verfügung.
Wenn Sie sich vorstellen können, regelmäßig oder auch 
nur an einzelnen Tagen mitzuhelfen, freuen wir uns sehr 
über Ihre Nachricht!

Bitte melden Sie sich unter Tel. 08021/1853 oder per 
E-Mail an gs@schule-waakirchen.de.

Herzlichen Dank im Voraus – für Ihre Zeit, Ihr Engage-
ment und Ihr offenes Herz!

Ihr Elternbeirat  
der Grundschule Waakirchen

Wir beraten Sie gerne: Tel. 0 81 76 / 93 10 - 0 www.modahum.de Schreiben Sie uns an: info@modahum.de

3 x Pfl anzhumus 50,– € 3 x Mistkompost 55,– € 3 x Balkonerde 36,– €

Lieferung frei Haus!
Gute Erde für Hochbeet und Garten

modahum
                  Erde und Substrate

für einen schönen Garten.

3 x 70 l, 1 l = 0,24 € 3 x 70 l, 1 l = 0,26 € 3 x 45 l, 1 l = 0,27 €3 45 l 1 l 0 27 €3 70 l 1 l 0 26 €3 70 l 1 l 0 24 €
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Neues aus dem 
Haus für Kinder

Endlich, der Winter ist vorbei und die Sonne lacht uns 
ins Gemüt. 
Nach einer wilden, kunterbunten Faschingszeit genie-
ßen die Kinder der Hasen-, Maulwurf und Erdmännchen 
Gruppe wieder vermehrt die Spielplatzbesuche, die 
Spaziergänge durch den Wald und zum Dorfweiher, so-
wie kleine Einkaufstouren. 

Frühlingsblümchen und die ersten Entenpärchen wer-
den bestaunt. Im Bücherhäuschen werden wir auch 
meist fündig und ergattern so manch schönes Bilder-
buch. Wieder in der Krippe angelangt wird dann noch 
ein wenig vorgelesen. 
Alle freuen sich narrisch auf den Sommer mit Wasser-
plantschen, Eis essen und endlich keine Schneeanzüge 
mehr tragen müssen. Bedanken möchten wir uns noch 
ganz herzlich bei der „Papierfabrik Louisenthal“ für eine 
bunte Papierspende. Damit können wir wieder eifrig 
basteln. 

Kindertages-
einrichtung 
St. Martin 

Meilensteine in der Kita: Wir ehren unsere 
treuen Wegbegleiterinnen
In der kath. Kindertageseinrichtung St. Martin durften 
wir kürzlich zwei ganz besondere Meilensteine feiern. 
Claudia Hebenstreit ist seit 20 Jahren mit viel Engage-
ment und Fürsorge Teil unseres Teams. Conny Keller 
blickt auf unglaubliche 25 Jahre zurück, in denen sie 
unzählige Kinder begleitet und gefördert hat. Diese 
Jahre sind von unermüdlichem Einsatz geprägt und wir 
möchten uns für all das Herzblut und die Hingabe be-
danken, die sie in die Arbeit mit den Kindern und dem 
Team gesteckt haben.

Die kleine Feier war voller Herzlichkeit und Dankbarkeit. 
Das Team, die Trägervertretung Andrea Pölt und die 
Pfarrsekretärin Margit Bergmair haben sich zusammen-
gefunden, um den beiden eine ganz besondere Wert-
schätzung entgegenzubringen.
Wir bedanken uns recht herzlich bei Conny Keller und 
Claudia Hebenstreit für die Hingabe und das unermüd-
liche Engagement. Euer Lachen, die Geduld und der Ein-
satz für die Kinder sind unbezahlbar und machen unsere 
Einrichtung zu einem besonderen Ort.

Liebe Claudia und liebe Conny, wir danken euch von 
Herzen für Eure Treue, Eure Hingabe und die unzähli-
gen schönen Momente, die ihr mit uns und den Kin-
dern teilt. Auf viele weitere Jahre voller Freude, Lachen 
und unvergesslicher Erinnerungen.
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Pfarrverband 
Waakirchen-Schaftlach

Kath. Pfarramt St. Martin
Lindenschmitweg 1
83666 Waakirchen
Tel. 08021/246, Fax 08021/9852
E-Mail: St-Martin.Waakirchen@ebmuc.de
Pfarrsekretärin: Margit Bergmeir 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di./Mi. von 9 – 12 Uhr

www.pv-waakirchen-schaftlach.de

Pfarrer: Stefan Fischbacher
Diakon: Franz Mertens
Gemeindereferentin: Petra Kleinschwärzer

Kath. Pfarramt Hl. Kreuz
Pfarrweg 4
83666 Schaftlach
Tel. 08021/304, Fax 08021/9512
E-Mail: Hl-kreuz.schaftlach@ebmuc.de
Pfarrsekretärin: Katrin Selk
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di./Do. von 9 – 12 Uhr

Mai 2025

Gottesdienste und Termine im Pfarrverband Waakirchen-Schaftlach
Donnerstag 01.05. 19.00 Uhr Schaftlach  Erste feierliche Maiandacht,  

musikalische Gestaltung: Coro Corona
Freitag 02.05. 08.00 Uhr Waakirchen Gottesdienst
Samstag 03.05. 10.00 Uhr Waakirchen Trauung: Verena und Martin Hölzl
 14.30 Uhr Waakirchen  Firmung mit Weihbischof Rupert Graf zu Stolberg für den PV 

Waakirchen-Schaftlach, musikalische Gestaltung: JuMIX 
feat. friends

 19.00 Uhr Marienstein Vorabendgottesdienst
Sonntag 04.05. 09.00 Uhr Waakirchen Pfarrgottesdienst
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 10.15 Uhr Schaftlach Pfarrgottesdienst
Dienstag 06.05. 19.00 Uhr Schaftlach Vesper
Mittwoch 07.05. 19.00 Uhr Waakirchen  Maiandacht in Urschenthal, bei schlechter Witterung in der 

Pfarrkirche St. Martin, musikalische Gestaltung:  
Waakirchner Sänger

Donnerstag 08.05. 18.30 Uhr Schaftlach Rosenkranz für den Frieden
 19.00 Uhr Waakirchen Rosenkranz in der Feldmannkapelle
 19.00 Uhr Schaftlach Gottesdienst
Freitag 09.05. 08.00 Uhr Waakirchen Gottesdienst
 19.00 Uhr Schaftlach Maiandacht bei Familie Haltmaier
Samstag 10.05. 12.00 Uhr Schaftlach Trauung: Katharina Thamm und Maximilian Sappl
 18.00 Uhr Marienstein Vorabendgottesdienst
Sonntag 11.05. 09.00 Uhr Waakirchen Wortgottesdienst
 10.15 Uhr Schaftlach  Wortgottesdienst, musikalische Gestaltung: Christine Horter 

(Mezzosopran) und Hermann Moller (Orgel)
Dienstag 13.05. 19.00 Uhr Schaftlach Vesper
Mittwoch 14.05. 19.00 Uhr Waakirchen Maiandacht an der Feldmannkapelle (bei jeder Witterung)
Donnerstag 15.05.  Waakirchen Seniorenausflug
 18.30 Uhr Schaftlach Rosenkranz für den Frieden
 19.00 Uhr Waakirchen Rosenkranz
 19.00 Uhr Schaftlach Gottesdienst
Freitag 16.05. 08.00 Uhr Waakirchen Gottesdienst
 19.00 Uhr Schaftlach Maiandacht in der Krottenthaler Kapelle
Samstag 17.05. 19.00 Uhr Marienstein Vorabendgottesdienst
Sonntag 18.05. 10.15 Uhr Waakirchen  Erstkommunion, musikalische Gestaltung: Kinderchor 2  

und JuMIX
 10.15 Uhr Schaftlach Pfarrgottesdienst
 17.00 Uhr Waakirchen Dankandacht der Erstkommunionkinder
Dienstag 20.05. 19.00 Uhr Schaftlach Vesper
Mittwoch 21.05. 19.00 Uhr Marienstein  Maiandacht an der Bergwerkskapelle in Marienstein, bei 

schlechter Witterung in der Kirche Maria Himmelfahrt Ma-
rienstein, anschließend Stehempfang mit Imbiss, musikali-
sche Gestaltung: Knappenkapelle Marienstein-Waakirchen

Donnerstag 22.05. 18.30 Uhr Schaftlach Rosenkranz für den Frieden
 19.00 Uhr Waakirchen Rosenkranz
 19.00 Uhr Schaftlach Gottesdienst
Freitag 23.05. 08.00 Uhr Waakirchen Gottesdienst
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Messstipendien für den nächsten Kirchenzettel nehmen die Pfarrbüros entgegen bis 
Dienstag, 13. Mai 2025

Pfr. i.R. Karl Hofherr lädt ein: 
DIE HEILIGE SCHRIFT VERSTEHEN LERNEN
Dienstag, 13. Mai 2025 – „Ach, wir Blindgänger!“ (Lukas Kapitel 24, 13-24)
Dienstag, 27. Mai 2025 – „Brannte uns nicht das Herz?“ (Lukas Kapitel 24, 25-32)

Keine Anmeldung erforderlich, Teilnahme kostenlos
Beginn jeweils um 15 Uhr im Konferenzraum/Pfarrheim Gmund (Eingang Gemeindebücherei, Kirchweg 8)

 19.30 Uhr Schaftlach Maiandacht in der Hofmoarkapelle in Berg
Samstag 24.05. 19.00 Uhr Marienstein Vorabendgottesdienst
Sonntag 25.05. 09.00 Uhr Waakirchen Pfarrgottesdienst
 10.15 Uhr Schaftlach  Erstkommunion, musikalische Gestaltung: Kinderchor 2 

und JuMIX
 11.30 Uhr Schaftlach Taufe Viktoria Katharina Götz
 17.00 Uhr Schaftlach Dankandacht der Erstkommunionkinder
Montag 26.05. 19.00 Uhr Schaftlach Bittgang zur Allgaukapelle – Treffpunkt Kirchplatz Schaftlach
 19.45 Uhr Schaftlach Bittgottesdienst in der Allgaukapelle
Dienstag 27.05. 18.00 Uhr   Maiandacht in Birkenstein mit Weihbischof Stolberg – herz-

liche Einladung an alle
 19.00 Uhr Schaftlach Bittgang in Schaftlach
 19.45 Uhr Schaftlach Bittgottesdienst in der Hl. Kreuz Kirche
Mittwoch 28.05. 19.00 Uhr Waakirchen  Maiandacht in der Pfarrkirche St. Martin, 

musikalische Gestaltung: Laudatio
Donnerstag 29.05. 09.00 Uhr Waakirchen Pfarrgottesdienst zu Christi Himmelfahrt
 10.15 Uhr Schaftlach Pfarrgottesdienst zu Christi Himmelfahrt
 19.00 Uhr Marienstein Bayerische Maiandacht
Freitag 30.05. 08.00 Uhr Waakirchen Gottesdienst
Samstag 31.05.  Marienstein Vorabendgottesdienst ENTFÄLLT
 11.00 Uhr Waakirchen Trauung: Rosalie Karpinski, geb. Klawonn und Max Karpinski
 19.00 Uhr Waakirchen Letzte feierliche Maiandacht

Das Beste für Ihr Zuhause:
• Handgefertigtes Terracotta aus Impruneta in bester Qualität
• Gartenmöbel und Sonnenschirme von Weishäupl und May

arte toskana · Danner Gartenbau & Planung GmbH
Peter-Westermeier-Straße 3 · 83666 Waakirchen · Telefon: 0 80 21 / 50 68 353
Öffnungszeiten: Mi. – Fr. 9 – 12 Uhr, weitere Termine nach Vereinbarung

Entdecken Sie

unseren Onlineshop: 

www.arte-toskana.de
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Zusätzliche Veranstaltungen und Änderungen werden auf der Homepage der Kirchengemeinde bekannt gegeben: 
www.gmund-evangelisch.de

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Kirchenweg 15, 83703 Gmund a. Tegernsee
Tel.: 08022/76700

Fax: 08022/769520
E-Mail: pfarramt.gmund@elkb.de
www.gmund-evangelisch.de

Mai 2025

Gottesdienste Erlöserkirche, Kirchenweg 15, Gmund a. Teg. 
Gottesdienste Heilig-Geist-Kirche, Blombergweg 5, Schaftlach

 Schaftlach Gmund 

04.05.2025  10.30 Uhr Gottesdienst 
Miserikordias Domini   Kopp-von Freymann

11.05.2025  10.30 Uhr Gottesdienst 
Jubilate   Kopp-von Freymann

18.05.2025 10.30 Uhr Gottesdienst 
Kantate   Kopp-von Freymann

25.05.2025 10.30 Uhr Gottesdienst 
Kantate   Kopp-von Freymann

 

 9.00 Uhr Gottesdienst 
   Kopp-von Freymann

 

 9.00 Uhr Gottesdienst 
   Kopp-von Freymann

Ökumenischer Seniorenkreis Schaftlach
Donnerstag, 22.05.2025, 14.00 bis 17.00 Uhr, evangelisches Gemeindehaus Schaftlach

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 
Gmund-Schaftlach

Telefon: 0 80 21 / 9 01 85 46
Mobil: 01 51 / 16 54 56 43

E-Mail: info@maler-marschalleck.de

Marcus Marschalleck
Peter-Westermeier-Straße 5
83666 Waakirchen

Sand- und Trockeneisstrahlen
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Aktivitäten bei der 
FFW Waakirchen 

Waldbrand in Bayrischzell –  
Einsatz unserer Flughelfer
Das ganze Wochenende (7. bis 9. März) verbrachte 
unsere Flughelfer Einheit in Bayrischzell, um einen 
Waldbrand von 100.000 qm zu löschen. Unsere Haupt-
aufgabe lag darin den reibungslosen Flugverkehr mit 
Löschhubschraubern zu gewährleisten. Dabei füllten wir 
die Löschbehälter unter den fliegenden Einheiten, ko-
ordinierten das Einsatzmaterial für den Bergeinsatz und 
sicherten den Tankbetrieb der Helikopter. 
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148. Jahreshauptversammlung 
am 22.03.2025
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung konnten 
unser 1. Vorstand Martin Rinner, 1. Kommandant Stefan 
Britz, 2. Vorstand Andreas Nachmann und 2. Komman-
dant Stefan Werlberger zusammen mit unserem Kreis-
brandinspektor Hans Schüller folgende Ehrungen und 
Beförderungen durchführen:

Ehrungen:
70 Jahre Mitglied: Johann Hagleitner

60 Jahre Mitglied: Ludwig Leserer, Josef Pichler, Franz Öttl

50 Jahre Mitglied: Hubert Hinterholzer (Ehrenmitglied), 
Josef Goldhofer

40 Jahre Mitglied: Johann Gerg, Heinz Klawonn, Franz 
Limmer, Walter Maier, Helmut Maußer, Josef Meh-
ringer, Fritz Oberhauser, Ernst Plodek, Josef Reiter, Erich 
Schweiger, Manfred Weber und Johann Wedam

25 Jahre Mitglied: Johannes Dollinger, Michael Schäff-
ler, Thomas Schmid und Reinhard Stanke

40 Jahre aktives Mitglied: Stefan Britz sen., Rudi Motzet

30 Jahre aktives Mitglied: Andreas Mayrock, Florian Mair

25 Jahre aktives Mitglied: Georg Rausch

20 Jahre aktives Mitglied: Florian Kinshofer, Michael 
Thanner

Beförderungen:
Feuerwehrmann: Maximilian Kuhl

Oberfeuerwehrmann: Bernhard Stanke

Hauptfeuerwehrmann: Maximilian Aimer, Andreas Hag-
leitner jun., Stefan Britz jun.

Oberlöschmeister: Georg Rausch

Hauptlöschmeister: Martin Rinner

Georg Rausch, Schriftführer

BRENNERKUNDENDIENST

Haslach 1 • 83666 Waakirchen
Tel. 0 80 21 / 89 34

•  Kundendienst Öl 
und Gas

•   Reparaturen, Montagen, 
Instandhaltung

•  Neuanlagen
Öl-Gas-Regenerativ
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Dienstversammlung 
der FFW Piesenkam 

am 13.03.2025
Die Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr Piesenkam waren 
geladen, um den Kommandanten neu zu wählen.
Nachdem bei der Jahreshauptversammlung am 6. Janu-
ar für alle Vereinsmitglieder überraschend der 1. Kom-
mandant Matthias Strein von seinem Amt zurücktrat, 
war die vorgeschriebene Neuwahl fristgerecht für den 
13.03.2025 angesetzt. 23 Stimmberechtigte waren an-
wesend, die Wahl leitete BGM Norbert Kerkel.
Kerkel begrüßt pünktlich um 20 Uhr die Aktive Mann-
schaft, Kreisbrandrat Rieblinger, den design. Kreis-
brandrat Christian Probst und den Kreisbrandinspektor 
Schüller von der Landkreisführung. Er bittet um Abstim-
mung über die Beisitzer des Wahlvorstands. Es wurde 
als 1. Beisitzerin Antonia Seitz (Gemeindeverwaltung 
Waakirchen) und als 2. Beisitzer Christian Probst (de-
signierter Kreisbrandrat im Landkreis Miesbach) vorge-
schlagen und bestätigt.
Vor Beginn der Wahl trat der 2. Kommandant Ben Hag-
leitner ebenfalls zurück, damit standen nun beide Kom-
mandanten der Freiwilligen Feuerwehr Piesenkam zur 
Wahl.

Zur Wahl des 1. Kommandanten wurde Ben Hagleitner 
vorgeschlagen. Er bestätigte, dass er sich zur Verfügung 
stellt und wurde mit 23 Stimmen einstimmig und ohne 
Enthaltung in geheimer Wahl gewählt. Er nahm die Wahl 
an.

Ben Hagleitner und Martin Rieder als neue Kommandanten (mitte)

Haslach 1 • 83666 Waakirchen
Tel. 01 71 / 76 73 009 • E-Mail: elektrotechnik-hinterholzer@t-online.de

 Danke Matthias Strein!
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Zur Wahl des 2. Kommandanten wurde Martin Rieder 
vorgeschlagen. Er bestätigte, dass er sich zur Verfügung 
stellt und wurde mit 23 Stimmen einstimmig und ohne 
Enthaltung in geheimer Wahl gewählt. Er nahm die Wahl 
an.
BGM Kerkel bedankt sich bei Matthias Strein für seine 
engagierte Arbeit als Kommandant in den letzten 10 
Jahren mit einem Geschenk, bedauert dessen Ent-
schluss und betont die intensive und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit in den letzten 10 Jahren. 
Er wünscht den neuen Kommandanten alles Gute und 
versichert ihnen, dass die Rathaustüre stets offen ste-
he.
KBR Rieblinger bedankt sich beim scheidenden Kom-
mandanten für seine Leistung im Ehrenamt und betont 
die Arbeit der kleinen Feuerwehren im Landkreis. 
Er wünscht den beiden neuen Kommandanten viel Kraft 
und Begeisterung bei ihrer Aufgabe.
Mit einer Brotzeit endet der offizielle Teil und im gemüt-
lichen Teil wird noch viel besprochen, was für Feuerwehr 
und Dorf so alles von Belang ist. 
Zu einem späteren Zeitpunkt wird noch ein Rückblick 
über die letzten 10 Jahre der Feuerwehr in Piesenkam 
mit ihrem 1. Kommandanten Matthias Strein folgen.

Bernhard Mayer (Schriftführer FW Piesenkam e. V.

Feuerwehrverein 
Marienstein

Bericht JHV vom 15.03.2025
Fast pünktlich um 18 Uhr begrüßte unser Vorstand Karl 
Giglberger die 41 anwesenden Mitglieder, insbesondere 
auch die 3 zu Seiner Freude anwesenden Bürgermeister.
Nun erhoben sich Alle für die dieses Jahr verstorbene 
Theresia Binder zu einer Schweigeminute.
Der Vorstand begann nun mit seiner Rückblende auf das 
Jahr 2024 und hob hervor, wie wichtig der Verein für das 
Dorfleben ist.
Zu den 17 Fixterminen gehören das Weißwurst-Essen, 
Kesselfleischessen, die Faschingsgaudi, das Grillfest, 
das Weinfest und das Glühweinfest.
Karl Giglberger bedankte sich im Namen der Vorstand-
schaft recht herzlich bei allen Mitgliedern, die mit ihrem 
Einsatz dazu beigetragen haben, dass jede Veranstal-
tung ein voller Erfolg wurde. Als Dankeschön hierfür fand 
Heuer ein Gungl (Helfer-Essen. Für Alle, die den Begriff 
nicht kennen) statt.
Eine Herausforderung war das Catering für das Früh-
jahrskonzert der Knappenkapelle Marienstein, bei dem 

ca 200 Zuschauer mit Getränken und Speisen versorgt 
werden wollten. Auch diese Aufgabe wurde von uns mit 
Bravour gemeistert und wir ernteten sehr viel Lob.
Unser Stüberl wurde gerne gebucht für Silberhoch-
zeiten, Taufen und Geburtstage. Auch Jahreshauptver-
sammlungen verschiedener Vereine wurden bei uns 
abgehalten, ferner waren wir für soziale Verbände wie 
Kolping oder VDK ein verlässlicher Gastgeber. Auch die 
öffentliche Musikprobe der Blaskapelle Marienstein war 
ein schönes Event.
Letztendlich hatten wir mit diversen Live-Fußballübertra-
gungen 2024 insgesamt 67 Veranstaltungen.
Zum Schluss seines Berichtes betonte der Vorstand 
nochmals, dass Dies gelebtes, aktives Dorfleben sei und 
sagte nochmal bei allen Gästen und Helfern ein herzli-
ches „vergelts Gott“.
Nun begrüßte der 1.Bürgermeister Norbert Kerkel die 
anwesenden Mitglieder, bedankte sich ebenfalls bei der 
Vorstandschaft und allen Helfern und betonte: „Ihr seits 
a Schau für die Gemeinde“.
Der nun folgende Bericht der Kassierin war sehr ansehn-
lich für alle mit dem Beamer an die Wand „geschmissen“ 
worden und stellte sich als äußerst erfreulich dar. Auch 
dieses Jahr hat der Verein- trotz etlicher Ausgaben und 
Spenden ein deutliches Plus erwirtschaftet.
Die Revisoren lobten die Kassierin Regina Fürst für die 
perfekte Kassenführung und bedankten sich auch noch-
mals ausdrücklich bei ihrem Vorgänger Rudi Wartner für 
die lückenlose und perfekt geführte Übergabe der Kas-
se. Die Entlastung der Kassierin erfolgte einstimmig per 
Handzeichen.

Bei den diesjährigen Ehrungen durften wir wie folgt 
gratulieren:

Für 10 Jahre: Florian Giglberger
 Christian Klein

Für 25 Jahre: Manfred Fischer
 Christa Lermer
 Laurenz Wurzinger

Für 30 Jahre: Klaus Petz

Für 40 Jahre:  Herrmann Pongraz
 Maria Wagner 

Bei dem nächsten Tagesordnungspunkt Wünsche und 
Anträge bedankte sich Georg Schmid für die Unterstüt-
zung beim Konzert der Mariensteiner Blaskapelle.
Er stellte auch den Antrag, dass die jährliche Spen-
denübergabe an die Ortsfeuerwehren nicht mehr am 
Sonntag des Barbarafestes stattfindet. Karl Giglberger 
hat den Termin dieses Jahr sowieso schon eine Woche 
später geplant.
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Da der Bürgermeister die Arbeit des Feuerwehrvereines 
so gelobt hat und fürs Dorf als sehr wichtig befunden, 
stellte die Schriftführerin gleich den Antrag auf einen Zu-
schuss für den Wirteausflug. 
Dieser wird sich jedes Jahr von den Helfern und Wirten 
im Schweiße ihres Angesichts mühsam zusammenge-
spart. A bissl a Zubrot wurde von allen 3 Bürgermeisten 
versprochen, die Verhandlungen über die Höhe ziehen 
sich noch.
Die Anfrage eines Mitglieds über den geplanten Umbau 
wurde von Rudi Reber beantwortet, indem sich die Pla-
nungen noch hinziehen und noch kein Termin feststeht.
Zum Schluss der Versammlung bedankte sich die 
Schriftführerin noch herzlich bei Vorstand Karl Giglber-
ger für seinen Einsatz und die großartige Arbeit das gan-
ze Jahr. Sagt man ja viel zu selten.

Ende der Versammlung 19.00 Uhr

Am Klaus sei Unikat-Ehrung
Heuer hamma an bsondern Fall zu Ehren ghabt, nämlich 
unsern Klaus.
Er hot oiwei scho a bissl rumdo, daß Er doch scho so 
lang beim Verein is und doch scho lang seine 25 Jahr 
voll hom miassad.
Endlich hamman erhört und uns de Arwad gmacht, 
uns kniadiaf (ned wirklich) in de oidn Aufnahmeanträg 
eineg’wurschtelt. Do is Sei Aufnahmeantrag- a bissl og-
fieslt vo Mäuserl – herganga, und Er hot natürlich Recht 
ghabt.
Mir ham Eam dann den original-Aufnahmeantrog vo 95e 
eigrahmt und Eam a Urkunde über 30 Jahr gschriebm. 
De Erste für 30 Jahr überhaupt. 
A Unikat, sozusagen, aber des is unser Petz Klaus ja a.
Weil er ja unser Meisterkoch is und koa Glasl braucht 
(Flaschnkind, sozusogn), hamma Eam a goidans Koch-
leffe-Set gschenkt. 
Bäse Zungen behaupten, des hot Er se übers Bett 
ghängt. BÄSE ZUNGEN, woigmerkt.
Spass beiseitn. Im Namen der Vorstandschaft und be-
stimmt a vo alle Festl-Bsuacha a recht herzlichs Vergelts 

Gott für dei Arwad im Verein, und daßd oiwei für uns do 
bist. Bleib gsund.

Gisela Willberger, Schriftführerin

von links nach rechts: Da 1.BGM, da 3.BGM, 2.Vorstsand Manu Vogt, Christa Lermer, 1.Vorstand Karl Giglberger, 
Florian Giglberger, Manfred Fischer, Herrmann Pongraz, 3.BGM, sitzend Nikolaus Petz

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams ab sofort einen

Kundendienstmonteur
(m/w/d)

in Vollzeit für Gastronomie-
und Großküchentechnik

(Abgeschlossene Ausbildung zum Elektroniker 
und Führerschein der Klasse B sind erforderlich)

Tel.: +49 (0) 8041 5258
Reintal 17 · 83677 Reichersbeuern

a.kinshofer@kinshofer.org
www.kinshofer.org 
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Kolpingsfamilie 
Waakirchen-
Schaftlach

Unsere Termine im Mai
Mittwoch, 14. Mai 2025 um 19 Uhr

MAIANDACHT AN DER FELDMANN KAPELLE
Bei jedem Wetter.

Dienstags, 6. Mai bis 24. Juni, immer 19.30 Uhr
LECTIO DIVINA 
Lukas – der Maler des Evangeliums
In diesem Jahr lesen wir in den Gottesdiensten den 
Evangelisten Lukas. Von ihm wird behauptet, er habe 
Maria, die Muttergottes gemalt. Wenngleich wir heute 
wissen, dass diese Erzählung wohl eher als Legende 
zu betrachten ist, so zeigt sie uns doch, dass Lukas die 
Fähigkeit besessen hat, für uns, seine Leser, das Leben 
Jesu mit Worten zu malen. Das bekannteste „Wortge-

mälde“ des Evan-
gelisten ist wohl das 
Weihnachtsevange-
lium. Doch es gibt 
noch viele weitere 
Stellen in seinem 
Text, mit denen er 
uns Jesu Worte und 
Handeln begreifbar 
machen möchte. 
Wir werden an ins-
gesamt fünf Aben-
den meditativ ein-
zelnen Abschnitten 
des Lukasevange-
liums betrachten.

Im Pfarrsaal in Schaftlach. Infos bei Franz Mertens 
08021/8061

Kolping freut sich und sagt Danke!
ES GIBT FORTSCHRITTE BEI DER PFLEGE DES STER-
NENGRABS
Ein großer Dank geht an die Vorstandschaft des Sport-
vereins, die der Kolpingsfamilie Waakirchen-Schaftlach 
für die Pflege des Sternengrabes 250 Euro spendete. 
Charlie Hammerer, Vorstand des SV, überreichte den 
Scheck an Hermann Moller vom Vorstandsteam der Kol-
pingsfamilie direkt am Sternengrab. 
Ebenso danken wir sehr herzlich dem Vorstand des 
Gartenbau-vereins, der eine Rose dazu spendet. Die 
Kolpingmitglieder Anian Hölzl, Brigitte und Rainer Küp-
pers organisieren die Pflanzarbeiten, die bei passendem 
Wetter beginnen werden.
Die Rasenfläche wird abgetragen und eine saisonale 
Bepflanzung angelegt, der Stein und die Umfassung ge-
reinigt. 
Die Pflege des Sternengrabes erbringt Kolping in Ab-
sprache mit der Pfarrgemeinde und den verwaisten El-
tern. Sonja Still, Schriftführerin bei Kolping, bittet auch 
weiterhin zu helfen, damit dieser Ort würdevoll bleibt.

Spendenkonto: IBAN DE18 7115 2570 0000 3940 64, 
Stichwort „Sternengrab“

© privat

© Privatarchiv FM © Hans Schätzl
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Mehrgenerationenhaus 
Begegnungszentrum 

Tegernseer Tal 
 

Leo-Slezak-Str. 8 83700 Rottach-Egern       
Tel. 08022 / 24949 
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Nachbarschaftshilfe 
Schaftlach- 
Waakirchen e. V. 

Vorankündigung 
der Jahreshauptver-
sammlung 2025
Am 25. Juni 2025 lädt die Nachbarschaftshilfe Schaft-
lach-Waakirchen e. V. zu ihrer turnusmäßigen Jahres-
hauptversammlung ein. Die Zusammenkunft beginnt 
um 19:30 Uhr im Pfarrsaal in Schaftlach. Als Tagesord-
nungspunkte sind vorgesehen:

1. Begrüßung und geistliches Wort

2.  Impulsvortrag Quartiersmanagerin Gemeinde Waa-
kirchen, 

3. Berichte der Vorstandschaft

4. Entlastung der Vorstandschaft

5. Grußworte 

6. Neuwahlen 

7. Ausblick

8. Wünsche und Anträge 

Wir bitten alle Mitglieder und Interessierte, sich den Ter-
min vorzumerken.

Franz Mertens, Diakon, 1. Vorsitzender
Simone Kerkel, 2. Vorsitzende

Förderverein  
Oberlandhospiz
Das war ja mal eine Spendenübergabe! 
Peter Tanner aus Bad Tölz (v.r.) konnte kürzlich seinen 
70. Geburtstag feiern, und lud seine große Familie und 
Freunde nach Waakirchen in die Räume seines Schwie-
gersohnes, der Malerfirma Marcus Marschalleck, ein.
Anstelle von Geschenken bat Tanner um Spenden für 
den „Förderverein Oberlandhospiz eV“, die zur Ent-
stehung des neuen „Oberland-Hospiz“ in Bad Wiessee 
beitragen sollen. Die Gratulanten spendeten an die 
eintausend Euro, und der Chef der Waakirchner Maler-
firma Marcus Marschalleck (h.m.) legte noch mal 500 € 
drauf, so dass der Vorsitzende des Fördervereines, Josef 
Bogner (v.l.) im Beisein Frau Tanner, den Kindern und 7 
Enkelkindern von Peter Tanner, 1500 € (!) in Empfang 

nehmen durfte. Ein netter Ratsch mit der großen Familie 
rundete die Spendenübergabe ab. Für Peter Tanner war 
es auch wichtig ein Zeichen zu setzen, dass, wenn man 
eh schon alles hat, bewusst auf Geschenke verzichten 
und Gutes unterstützen kann.

Foto: privat

Die Jugend-
gruppe des 

Helferkreis Waakirchen 
stellt sich vor
Wir, eine Gruppe Jugendlicher aus Waakirchen, enga-
gieren uns gemeinsam, um den jugendlichen Flücht-
lingen in unserer Gemeinde Aktivitäten anzubieten. Wir 
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Mobile Fußpfl ege – Bianca Schmidt
ärztlich geprüfte Fachfußpfl egerin, Waakirchen

Tel. 0 80 21 / 4 94 • E-Mail: schmirubi@kabelmail.de
Termine nach Vereinbarung.

Mobile Fußpflege bei Ihnen daheim ...

haben schon einige Unternehmungen organisiert, um 
die Flüchtlinge in unsere schöne Heimat zu integrieren. 
So waren wir bereits Kegeln im Kegelstüberl Waakirchen 
und haben einen gemeinsamen Kochabend in Marien-
stein veranstaltet, bei dem jeder sein Lieblingsgericht 
aus seiner Heimat mitbringen konnte und gemeinsam 
gegessen wurde. Wir planen noch weitere tolle Aktivi-
täten. 
Klingt das gut? Du willst mithelfen und bist zwischen 
14 und 24 Jahre alt? Dann schreib uns eine E-Mail an 
jugend@hkwaakirchen.de. 

Förderverein der 
Grundschule 

Waakirchen e. V.
Lesepaten-Projekt  
an der Grundschule gestartet
Seit Mitte Januar unterstützen 15 ehrenamtliche Lese-
paten 28 Kinder der Grundschule Waakirchen aktiv beim 
Lesenlernen. Damit ist das Lesepaten-Projekt in kurzer 
Zeit erfolgreich in Waakirchen angelaufen – nachdem 
erst im Dezember der Aufruf im Gemeindeboten erfolgt 
war. Kinder von der ersten bis zur vierten Klasse können 
nun mit Hilfe eines Lesepaten ihr Lesen verbessern. 
Michaela Möller ist ehrenamtliche Lesepatin und kommt 
einmal pro Woche an die Grundschule Waakirchen. Dort 
lesen ihr dann zwei Kinder insgesamt 45 Minuten lang 
vor. Ziel ist es, Defizite wie stockendes oder langsames 
Lesen ein wenig auszugleichen. Dabei liegt es Michaela 
Möller besonders am Herzen, Kindern die Freude am 
Lesen weiterzugeben, denn sie liest selbst gern und hat 
eine Leidenschaft für Bücher.
Michaela Möller ist eine von 15 Lesepatinnen und einem 
Ersatz-Lesepaten, die seit Mitte Januar jeweils ein oder 

zwei Schulkinder beim Lesen fördern – entweder wäh-
rend oder im Anschluss an den Unterricht. Das Übungs-
material stammt aus einem von der Gemeinde finanzier-
ten Förderheft oder dem Lesebuch, das Schulkinder und 
Lesepaten von ihrer Klassenlehrerin bekommen. 

Die Idee
Die Initiative für das Lesepatenprojekt in Waakirchen 
stammt von Grundschulrektor Holger Kraus und Ale-
xandra Höfling, Erste Vorsitzende des Fördervereins 
der Grundschule Waakirchen. Da die Lesekompetenz 
durchgängig über alle Jahrgangsstufen hinweg zurück-
gegangen ist, wollte Holger Kraus grundsätzlich das 
Lesen noch stärker an der Grundschule fördern. Denn 
die Leseförderung ist eine zentrale bildungspolitische 
Aufgabe und beispielsweise im LehrplanPlus als fächer-
übergreifendes Bildungs- und Erziehungsziel verankert. 
Daraufhin ist Alexandra Höfling auf das Lesepaten-Pro-
jekt des Kinderschutzbunds Miesbach gestoßen. Sie 
wurde von deren Geschäftsführerin Janaa Schlick bera-
ten und tatkräftig unterstützt, so dass sich eine feste Ko-
operation zwischen Grundschule und Kinderschutzbund 
Miesbach entwickelte. So war das Projekt Lesepaten für 
Waakirchen ins Leben gerufen, wie Alexandra Höfling er-
läutert: „Wir haben die Werbetrommel gerührt, Plakate 
im Dorf aufgehängt und den Seniorennachmittag be-
sucht, so dass sich umgehend 15 Lesepaten gemeldet 
haben.“ Holger Kraus ist positiv überrascht, dass inner-
halb kürzester Zeit so viele Lesepaten gefunden werden 
konnten. Auch Janaa Schlick ist begeistert von der un-
erwartet hohen Zahl an Lesepaten. 
Das Projekt Lesepaten sowie Vorlesen und Lesen lernen 
im Allgemeinen ist schon lange bundesweit Thema an 
Schulen und Büchereien. Da das Recht auf Bildung ein 
Kinderrecht ist, hat der Kinderschutzbund Miesbach das 
Projekt Lesepaten aufgenommen und unterstützt aktiv 
seit 2022 folgende Schulen im Landkreis: Tegernsee, 
Rottach-Egern, Bad Wiessee, Gmund, Weyarn, Mies-
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VdK Ortsverband Schaftlach-Waakirchen  
trifft sich in Warngau

Zum offenen Treffen für Jung und Alt trifft sich der VdK Ortsverband Schaftlach-Waakirchen am 10.05.2025 um 
14:00 Uhr in der Bäckerei/Konditorei Klaus, Bahnhofstraße 19 in 83627 Warngau. 

Mitglieder, Nichtmitglieder, Interessierte und Gönner sind herzlich willkommen.
Ein Transfer für nicht mobile Teilnehmer ist organisiert. 

Ansprechpartner ist der 2. Vorstand Herr Wolfgang Fritz 08021/1816

bach, Hausham und Neuhaus – und nun auch Waakir-
chen.

Lesen als Schlüsselkompetenz 
„Sinnerfassend lesen zu können, ist eine Schlüsselkom-
petenz“, betont Janaa Schlick. „Können Kinder nicht 
schnell oder sinnerfassend lesen, sind sie in vielen Be-
reichen benachteiligt – sei es bei der Matheprobe, im 
alltäglichen Leben oder später im Beruf.“ 
Aktuelle Schulleistungsstudien wie der IQB-Bildungs-
trend oder IGLU haben gezeigt, dass 20 bis 25 Pro-
zent der Kinder am Ende ihrer Grundschulzeit über un-
zureichende Lesekompetenzen verfügen. In fast allen 
Bundesländern hat sich die Leseleistung in den ver-
gangenen Jahren verschlechtert. Deshalb fordert Janaa 
Schlick den Trend zu stoppen. „Es kann nicht sein, dass 
es in Deutschland viele Analphabeten oder viele sehr 
schlechte Leser gibt, da müssen wir unbedingt gegen-
steuern.“

Ursache von Lesedefiziten
Doch woher kommen die Lesedefizite überhaupt? Ja-
naa Schlick sieht darin ein vielschichtiges Problem und 
macht dafür vor allem drei Faktoren verantwortlich: Ers-
tens zu wenig Zeit, die Eltern aktiv dem Lesen mit dem ei-
genen Kind widmen. Zweitens wird das Buch in Familien 
als immer unwichtiger erachtet – insbesondere durch 
die Zunahme von audiovisuellen Medien. Drittens sei 
auch ein hoher Migrationsanteil als Ursache für Lese-
defizite auszumachen, wenn Deutsch nicht Erstsprache 
ist und die Beschäftigung mit Lesen und Büchern daher 
eine hohe Hürde darstellt. 

Zeit zum Lesen nehmen
Janaa Schlick fordert Eltern deshalb auf, sich viel Zeit 
zum Lesen mit dem eigenen Kind zu nehmen und schon 
frühzeitig mit Vorlesen zu beginnen. Sie empfiehlt, ein-
fach ein Buch zur Hand zu nehmen, sich zum Lesen ge-

meinsam auf die Couch zu kuscheln und sich anschlie-
ßend darüber auszutauschen. Dadurch verbringt man 
eine schöne Zeit zusammen und weckt langfristig die 
Begeisterung fürs Lesen. 
Auch Holger Kraus betont, dass das regelmäßige Lesen 
zu Hause Grundvoraussetzung für gutes und flüssiges 
Lesen ist. „Die Förderung durch unsere Lesepaten ist 
eine zusätzliche Hilfe, kann aber die regelmäßige häus-
liche Übung nicht ersetzen.“ 

Lesepaten-Treffen
Anfang April trafen sich die Lesepaten dann erstmalig in 
der Schmiedn vom Schindl in Hauserdörfl. Zu Kaffee und 
Kuchen tauschten sich Lesepaten, Schule und Förder-
verein über ihre ersten Erfahrungen aus. Der Tenor: Alle 
Lesepaten finden das Projekt gut, haben einen Draht zu 
„ihren“ Kindern entwickelt, sind selbst leidenschaftliche 
Leser und überzeugt davon, dass Lesen wichtig ist.
 Aber auch sie würden sich wünschen, dass Eltern mehr 
mit ihren Kindern zu Hause lesen. Die Schaftlacher Lese-
patin Corinna Theil sieht Lesen und unsere Sprache als 
Basis für Verständnis und gemeinsames Miteinander. So 
könne man im Kleinen die Welt ein wenig besser machen. 
Holger Kraus bedankte sich bei den Lesepaten mit einer 
Rose, außerdem beim Förderverein und insbesondere 
bei Alexandra Höfling. Die Erste Vorsitzende wiederum 
betonte, beim Lesepaten-Projekt ganz im Sinne des 
Fördervereins Kindern und Grundschule so viel Unter-
stützung wie möglich zukommen zu lassen. Ziel sei es, 
die Lesekompetenz zu stärken und Lesen langfristig zu 
fördern. 
Sollten auch Sie Interesse haben, sich als Lesepate 
einmal pro Woche 45 Minuten zu engagieren, melden 
Sie sich gerne im Schulsekretariat bei Frau Reiter unter 
08021/1853 oder beim Kinderschutzbund in Mies-
bach unter 08025/4444. Die Voraussetzungen sind 
lediglich, dass Sie gerne lesen, ehrenamtlich tätig sein 
möchten und sich gern mit Kindern austauschen. 
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Lesetipps für Eltern:
•  Binden Sie das gegenseitige Vorlesen als täg-

liche Routine ein, z. B. vor dem Schlafen gehen

•  Lassen Sie Ihr Kind Hinweise und Beschilde-
rungen im Haushalt oder auf Ausflügen vor-
lesen

•  Sprechen Sie mit Ihrem Kind über den Inhalt 
des Buches, um das Verständnis zu fördern

•  Machen Sie regelmäßige Besuche mit Ihrem 
Kind in der Bibliothek oder Buchhandlung

•  Gestalten Sie eine ruhige und angenehme Le-
seecke zu Hause

•  Feiern Sie kleine Fortschritte und Erfolge beim 
Lesen

10 Jahre Autohaus Grasdanner –
unsere Angebote im Mai:
Jubiläumsangebot Kauf
(Wert EUR 1.050,–) 
• Zulassungsgebühren samt Wunschkennzeichen
• 5 x Tankgutscheine à 50 €
• 5 x Gutscheine für eine Fahrzeugwäsche
• 1. Kundendienst im Autohaus Grasdanner geschenkt
• 2 x Räder wechseln, waschen und einlagern geschenkt
gültig bei Kauf eines Neu- oder Gebrauchtwagens, gemäß Bedingungen des Autohauses

Jubiläumsangebot
Service 
Sonderangebote in den Bereichen:
• Urlaubscheck/Frühjahrscheck
• Klimaanlagenreinigung
• Fahrzeugaufbereitung
• Unterbodenschutz & Hohlraumversiegelung

Gewerbering 12a • 83607 Holzkirchen
Tel.: 0 80 24 / 477 74 70
www.mazda-autohaus-grasdanner-holzkirchen.de
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                WARUM EIN FSJ?
Du sammelst neue Erfahrungen, lernst
deine Stärken und Schwächen kennen
und wirst selbstständiger.
Du kannst dich für andere Menschen
einsetzen und leistet einen wichtigen
Beitrag zur Gesellschaft.
Du erwirbst wertvolle Fähigkeiten, die dir
im späteren Berufsleben nützlich sein
werden.
Du kannst die Zeit bis zu einer Ausbildung
oder einem Studium sinnvoll zu nutzen.
Anrechnung auf das Studium auf
Lehramt

Freiwilliges Soziales Jahr
FSJ

WO?
Unsere Einsatzstellen sind alle im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit: 
Schulen, Nachmittagsbetreuungen, Horte, Kindergärten und
Jugendzentren.

Finde heraus, wasFinde heraus, was
dir im Lebendir im Leben
wichtig ist!wichtig ist!

Bewirb dich unter fsj@kjr-miesbach.deBewirb dich unter fsj@kjr-miesbach.de
Kreisjugendring Miesbach 
Kammerloh 2 
83666 Waakirchen 
08021-66 84 900

Dein Jahr für neue PerspektivenDein Jahr für neue Perspektiven

Erwerb der Jugendleitercard mit
vielen Vergünstigungen

Förderung der
Persönlichkeitsentwicklung u.a. mit
Theater-, Kunst- und
Erlebnispädagogen

Begleitung bei der beruflichen
Orientierung

 WER?
Du solltest:

zwischen 16 und 26
Jahre alt sein
Spaß an der Arbeit
mit Kindern und
Jugendlichen
haben

GUT ZU WISSEN!
In deinem FSJ Jahr bekommst du:

ein Taschengeld von 460 Euro
vollen Sozialversicherungsschutz (Renten-,
Krankenversicherung, etc.)
qualifizierte, pädagogische Anleitung
25 Seminartage  
mind. 28 Urlaubstage
Anspruch auf Kindergeld
auch in Teilzeit möglich
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vhs Zentrum im Tegernseer Tal
Ein Auszug unserer Angebote im Mai

Deutsch A1.1                     07.05. 09:00 Uhr 

Grundlagen & Basics als Servicekraft         07.05. 18:00 Uhr 

Spanischstammtisch AMALaVIDA, Tapas Bar, R-E          08.05. 19:00 Uhr 

Vortrag: 200 Jahre Walzerkönig Johann Strauß Höhepunkte.  08.05. 15:00 Uhr 

Segeln lernen - Grundkurs Theorie       09.05. 18:30 Uhr 
Vortrag u. Kochkurs: Mit gesundem Genuss durch den Alltag   09.05. 17:00 Uhr 

Mach’s selber: Kreatives Gestalten mit Farben u.Blattmetallen 08.04. 11:00 Uhr 

Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht *     12.05. 16:00 Uhr 

Repair-Café Waakirchen, Grundschule        15.05. 16:00 Uhr 

Hutschachteln aus Karton nach historischem Vorbild *        16.05. 13:00 Uhr 

Hatha Yoga - kompakt am Wochenende       17.05. 09:00 Uhr 

Kochen für Kinder: Vegan, gesund und lecker    17.05. 10:00 Uhr 

Kochen: Türkisch-griechische Mittelmeerküche          17.05. 18:00 Uhr 

Mit Ayurveda durch den Sommer      19.05. 18:30 Uhr 

Acrylmalen - abstrakte Figuren im Stil des Kubismus 
Waakirchen, Grundschule          20.05. 18:00 Uhr 

Autorenlesung mit Kräuterschmankerln: 

Nachfolgekrimi des "Der Kräuterheiler vom Tegernsee"   22.05. 18:30 Uhr 

Sie haben Angst vor fremden Hunden? 
Lernen Sie die Hundesprache verstehen     23.05. 17:30 Uhr 

Höhenangst begegnen mit konzentrativer Bewegung  24.05. 10:00 Uhr 

Kochen: La cucina italiana di diverse regioni    24.05. 17:00 Uhr 

 
Vhs.online:  Japan im Zweiten Weltkrieg            27.05. 18:30 Uhr 

Zauberworkshop für Kinder Teil I             30.05. 15:00 Uhr 

Kurse mit * finden im vhs Standort Gmund, Münchner Straße 139/Rathausstraße 1 statt
Kontakt: 08024 4678960 (Mo – Fr 9:00 -12:00 Uhr, Di 16:00 – 18:00 Uhr)

tegernsee@vhs-oberland.de
Max-Josef-Str. 13, 83714 Tegernsee

Das gesamte Programm der vhs Oberland finden Sie jederzeit unter 
www.vhs-oberland.de
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K U L T U R  
A M  

B E R G

L I V E  M U S I KL I V E  M U S I K   

AB 17 UHR
FREITAG  16.MAI 2025

REISBERGER HOF, MAX-JOSEF-STR. 13
TEGERNSEE

DAS VHS ZENTRUM 
IM TEGERNSEER TAL LÄDT EIN ZU

Hüpfburg
Kinderbasteln
Vorführungen 
Ausstellungen
Leckereien und Getränke ...

Tina Menger

Liquid Sunlight
INDIE-SOUL

FUNKROCK UND SOUL
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Öffentliche Musikprobe der Knappenkapelle  
Marienstein-Waakirchen
Auch in diesem Jahr veranstalten wir wieder in jedem Ortsteil der Gemeinde jeweils um 19:00 Uhr eine öffentliche 
Probe. Dazu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen! 
Erster Termin am 20. Mai 2025 am Feuerwehrhaus in Marienstein. (Ausweichtermin 27. Mai 2025)

Veteranen- und  
Reservisten-Vereini-

gung Schaftlach e. V. 
Kameradschaftsschießen 2025
Bereits seit 42 Jahren treffen sich die Mitglieder der Ve-
teranen- und Reservisten-Vereinigung Schaftlach zum 
Kameradschaftsschießen.
Vorstand Franz Goldhofer hatte dazu alle Kameradinnen 
und Kameraden eingeladen und mit 40 Teilnehmern 
hatte das Schießen wieder einen würdigen Rahmen.

Bei einem spannenden Schießen mit knappen Ergeb-
nissen behielt Josef Angermaier die Oberhand und er-

• Erdbewegungen
• Kanalbau
• Pfl asterarbeiten
• Asphaltierung
• Rohrvortrieb
• Klärgruben
• Wasserzisternen
• Gartenarbeiten
• Baggerarbeiten
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v.l. Stefan Quercher 2. Vorst., Franz Reiter, Markus 
Schnitzler 1. Vorst., Walli Czursiedel Kassier

Eisratz’n 
Schaftlach 

Großzügige Spende 
von der Zimmerei Franz Reiter 
Die Eisratz’n Schaftlach bedanken sich recht herzlich bei 
der Zimmerei Franz Reiter für die großzügige Geldspen-
de. Für diese Finanzspritze und Unterstützung hat sich 
die ganze Vorstandschaft sehr gefreut und wird diese 
sinnvoll anlegen.
Der Verein hat im Winter für die neue Sommersaison viel 
Geld und Zeit investiert. In der Halle wurde die Strom-
versorgung auf den neusten Stand gebracht, sowie in 
Außenbeleuchtung für den Parkplatz.
In der Halle wurde von der Zimmerei Reiter ein großer 
Materialstadl für Lagerung von Equipment und Rechen-
büro gebaut. Neuanschaffung von 2 Pavillons inkl. von 
10 Bierzeltgarnituren für den Außenbereich, sowie ein 
großes mehrstöckiges Regal in der Halle für die Sport-

zielte den besten Treffer auf der vom letzten Sieger Pir-
min Senger gestifteten „Ehrenscheibe“.
Vorstand Franz Goldhofer war es dann, der auf der 
„Hans-Kornprobst-Gedächtnisscheibe“ der Zielsichers-
te war und den Wanderpokal vom letzten Sieger Johann 
Schilling entgegennahm.
Niemand ging bei der Preisverteilung leer aus. Für alle Teil-
nehmenden gab es sowohl Fleisch- als auch Sachpreise.
Unser besonderer Dank gilt der Schützengesellschaft 
„Eichenlaub“ die uns immer die Schießanlage kosten-
frei zur Verfügung stellt und auch die Auswertung der 
Schießergebnisse übernimmt. Vielen Dank auch an Ute 
Stecyk, die uns im Schützenstüberl immer gut bewirtet.

taschen bei Turnieren. Der Fokus und die Investitionen 
liegen dieses Jahr besonders auf die 3 Großveran-
staltungen und diese sind die 24 Std von Schaftlach, 
die Stocksport Tage von Schaftlach (3 Tage) und die 
Deutsche Meisterschaft der Herren. Auch dieses Jahr 
finden wieder in der Stockhalle Schaftlach viele Meister-
schaften auf Bayrischer, Bezirks und Kreis Ebene statt. 
Die Eisratz’n Schaftlach würden sich über mehr Gönner 
und Sponsoren freuen. Wir konnten für unser Vorhaben 
schon 2 Sponsoren mit Firmentransparente gewinnen.

Neues vom S.V. 
Waakirchen- 

Marienstein 1904 e. V.
Bericht Jahreshauptversammlung des SV 
Waakirchen-Marienstein 1904 e. V.
Am 05.04.2025 fand im Sportheim am Krai die Jahres-
hauptversammlung des Sportvereins statt.

Zur Einstimmung begeisterten die Zumba Dance Kids 
mit ihrem tollen Auftritt die insgesamt 55 Mitglieder und 
Gäste. Der neue Vorstand Charlie Hammerer eröffnete 
mit etwas Verspätung die Versammlung. Laut seinen 
Worten hatten sich zahlreiche Mitglieder und auch Ju-
bilare wegen Krankheit bei Ihm entschuldigt. Auch der 
erste Bürgermeister Norbert Kerkel musste aus diesem 
Grund absagen. 
Zu Beginn bedankte sich der Vorstand bei allen Funk-
tionären und Jubilaren, der Gemeinde Waakirchen, dem 
Autohaus Weingärtner, dem Elektrofachmarkt Expert 
Holzkirchen, der Brauerei Hoppe, dem Getränkemarkt 
Rinner, dem TSV Schaftlach, und allen Helfern, Gön-
nern und weiteren Sponsoren. Im Anschluss wurde den 
verstorbenen Mitgliedern des letzten Jahres, Andreas 
Uschold, Elfriede Reile, Hermine Eggersberger, Eber-
hard Ziegler, Adolf Voit, Rudolf Aimer und Roman Voit 
mit einer Gedenkminute gedacht.
Vorstand führte anschließend die positive Mitglieder-
entwicklung von aktuell 1439 an.
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Er hielt eine Rückschau auf das vergangene Jahr und 
berichtete von der Vorstandsübergabe durch Benedikt 
Sappl. Der Mitgliedsantrag wurde zwischenzeitlich kom-
plett digitalisiert und vereinfacht. Die Vereinshomepage 
wird dank Inga Lachenmaier und Klaus Multerer per-
manent auf dem Laufenden gehalten. Inzwischen führt 
der Radweg am Krai vorbei und die Koordination mit der 
Gemeinde haben sich Bene Sappl und Florian Keinath 
perfekt gekümmert. Der letztjährige Adventsmarkt fand 
unter der Regie des Sportvereins statt und war insge-
samt ein Erfolg. Vielen Dank an Peter DiGaetano. Als 
Verein gab es für alle Funktionäre eine Weihnachtsfei-
er, die Tina Mang organisiert hatte. Die Silvesterparty, 
auf die alle Mitglieder eingeladen waren, war ein großer 
Spaß und fand viel Anklang.
Als Vorschau für 2025 listete Charlie Hammerer den 
Kindergarten-Sportschnuppertag am 30.06.2025, 
Sportplatz-Renovierung am Krai, Zaunaufstellung am 
Radlweg, Gaudi-Rally am 01.06.2025, Dorffest am 04. 
+ 05.07. (Fußballer machen den Stand), Adventsmarkt 
– Glühweinstand von Badminton, auf.
Anschließend berichteten die Abteilungen aus ihrem 
Vereinsjahr. Die Sparte Tischtennis brachte die Ver-
sammlung mit Bildern vom Tischtennisfasching zum 
Schmunzeln und berichtete von ihren 3 Mannschaften 
im Spielbetrieb. Die Sparte Tennis kann auf 177 Mitglie-
der zählen, wünscht sich aber unbedingt mehr Kinder 
das Tennisspiel lernen wollen. Sie bietet einen Kinder-
schnuppertag am 13.05.2024, ein Schleiferlturnier am 
20.07.2024 und einen offenen Spielbetrieb mit Grillen, 
ist am 15.06.2024 geplant.
Die Abteilung Fußball als Spielgemeinschaft mit Schaft-
lach berichtete von ihrer derzeitigen sportlichen Situa-
tion und im Anschluss die Abteilung Jugendfußball aus 
der Spielgemeinschaft MSW Oberland. 182 Spieler sind 
im Spielbetrieb, die von 28 Trainern betreut werden. 
Hervorzuheben ist hier der Oberlandcup der sowohl 
sportlich als auch finanziell ein großer Erfolg war.
Die Abteilung Fitness stellte sich mit einem kurzen Vi-
deobeitrag vor. Viki Fuchs und Daniela Skodaczek kom-
mentierten die Bilder mit freien Worten.
Michael Gruber als aktueller Finanzverantwortlicher 
trug die Situation des Vereins vor. Der Verein zeigt sich 
finanziell gesund. Für das aktuelle Jahr sind allerdings 
höhere Investitionen (überwiegend für die Rasenpfle-
ge) anzusetzen. Diese Kosten können vorwiegend aus 
eigenen Mitteln bewältigt werden. Ein Zuschuss bei der 
Gemeinde wird beantragt. Wolfgang Nagler als Revisor 
prüfte die Buchführung von Sebastian Wartner und be-
fand den einwandfreien und fehlerfreien Zustand. Dar-
aufhin entlastete die Versammlung die Vorstandschaft.
Anschließend fand die Ehrung der Jubilare statt.

25 Jahre: Barbara Schiestl, Bärbel Strasser, Diana Babl, 
Christian Thanner, Gudrun Schichtl, Josef Hinterholzer, 
Korbinian Ernst, Luis Wartner, Markus Wilhelm, Michael 
Markl, Michaela Futschik, Michaela Solleder, Petra-Sa-
bine Emmerer, Sandra Bahner, Sepp Hartl, Sonja Mo-
reno, Yobanny Moreno, Vincent Lechner, Xaver Lechner, 
Wolfgang Mäsel, Tobias Döllerer, Korbinian Helminger, 
Martina Klawonn, Rosalie Klawonn, Theresa Klawonn, 
Gerhard Klawonn.
40 Jahre: Margit Heindl, Markus Weßner, Michael Ruser, 
Christian Gumbmann, Ernst Plodek
Zum Abschluss der Veranstaltung bedankte sich Charlie 
Hammerer bei allen Anwesenden und wünschte noch 
einen geselligen Abend.

Gez. Ines Hammerer, Schriftführerin

Neues aus der Abteilung Fitness.
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Saisonvoraus-
blick und Neuigkeiten 
vom RSC Waakirchen e. V.
Dieses Jahr feiert unser Verein stolz sein 40-jähriges 
Bestehen. Um das Jubiläum feierlich zu zelebrieren, 
werden wir eine Nostalgieausfahrt mit alten Trikots und 
Rädern veranstalten, die mit einer Feier endet.
Gleichzeitig präsentieren wir dieses Jahr unsere neuen 
Vereinstrikots mit dem Logo der Silhouette unserer Ge-

Datum Wochentag Typ Ausfahrt
10.05.25 Samstag MTB Schinderrunde – Einkehr „Boareibi“
24.05.25 Samstag RR Halbtagesausfahrt – Einkehr am Reutberg
15.06.25 Sonntag RR Alpbachtal Giro – Anfahrt mit PKW
28.06.25 Samstag MTB Enning Alm Garmisch – Anfahrt mit PKW

02.07 – 06.07.25 Mittwoch – Sonntag RR 5-Tages Fahrt Steiermark
18.07.25 Freitag MTB Vereinsmeisterschaft mit anschl. Grillen
09.08.25 Samstag RR Zillertaler Höhenstraße
16.08.25 Samstag RR – MTB 40-Jahre Jubiläumsausfahrt mit Feier
31.08.25 Sonntag RR Route vom 1. Juni 1986 
14.09.25 Sonntag RR Wallgau-Sylvenstein Runde

27.09 – 28.09.25 Samstag – Sonntag MTB Abschlussfahrt mit Übernachtung
12.12.25 Freitag – Weihnachtsfeier im Klosterbräustüberl Reutberg

meinde das unseren Löwen sowie die Sigriz mit Hehna-
eck, Mitterberg und Rechelkopf darstellt.
Ein weiteres Highlight wird unsere im Juli stattfindende 
5-Tagesfahrt in die Steiermark. 
Bei uns stehen neben dem Sport, Geselligkeit und Gau-
di im Vordergrund.
Außerdem freuen wir uns stets über neue Mitglieder, die 
unsere Begeisterung für den Radsport teilen möchten. 
Gerne darf man bei unseren Ausfahrten mitfahren. 
Weitere Informationen zu Ausfahrten und Kontakt-
möglichkeiten gibt es unter rsc-waakirchen.de oder 
auf Instagram unter rsc_waakirchen_eV.

DAV-Sektion Waakirchen informiert: 
Programm Mai 2025

Alle Aktuellen Infos bekommt Ihr unter www.av-waakirchen.de oder über unseren E-Mail-
Verteiler, Anmeldung über unsere Homepage.

Gruppe Datum, Uhrzeit Ziel, Ansprechpartner, Anmeldung
Gymnastik jeden Dienstag  

20.00 Uhr
Abwechslungsreiche Gymnastik in der Turnhalle ab 21.00 Volleyball.
Infos bei Gerhard Greisinger, Tel. 08021/8059. – Außer in den Ferien – 

Maibaum 03.05.25 Auf geht’s zum Maibaum aufstellen an der SigrizAlm.

Bergtour ??? Bergtour mit Teresa Schichtl, bis 1000 Hm. Genaue Termine und Ziele werden 
im E-Mail-Verteiler bekannt gegeben. Anmeldung bei Teresa Schichtl unter 
0176/53973287

Mountainbike 07.05. & 10.05.25 Gemeinschaftsmountainbiketour von Waakirchen in den Norden. Waakir-
chen, Draxlham, Teufelsgraben, Arget, Wettlkam, Roggersdorf, Hartpenning, 
Waakirchen. Bitte bei Heinz Wehrfritz unter 08021/8132 anmelden.

Klettern 31.05.25 Betreutes Klettern für Eltern, Kinder und Freunde mit Joachim Riedle, Treff-
punkt 9:00 Uhr Kletterhalle Bad Tölz. 
Bitte unbedingt bei Joachim unter 01627800393 oder joachimriedle@web.de 
anmelden, Kinder unter 8 Jahren dürfen nur in Begleitung eines Erwachsenen 
in der Halle klettern.

Elisabeth Fischer, DAV Waakirchen

28. LIONS  
BENEFIZ  

GOLF TURNIER

EINLADUNG ZUM

SAMSTAG, 31. MAI 2025

im Golfclub Margarethenhof am Tegernsee
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28. LIONS  
BENEFIZ  

GOLF TURNIER

EINLADUNG ZUM

SAMSTAG, 31. MAI 2025
im Golfclub Margarethenhof am TegernseeEinladung zum 28. Lions-Benefiz-Golfturnier

Ablauf
9:00 Uhr:
 Registrierung, Scorekartenausgabe, Gewinnspiel und 
Bezahlung der Turniergebühr im Golfbüro bzw. an der 
Abendkasse in bar oder per EC-Karte; der MGH leitet die 
Teilnahmegebühr abzgl. EUR 50,00 für das Abendessen 
im Restaurant, an das „Hilfswerk des Lions Club Am Te-
gernsee e. V.“ weiter.

10:30 Uhr:
emeinsames Presse Team Foto (Tee 1)

11:00 Uhr:
Kanonenstart, Halfway auf der Terrasse, Obst, Kuchen & 
Softdrinks an Tee 4/17 und Beat the Pro an Tee 5

Ab 16:00 Uhr:
Rückkehr der Spieler auf der Terrasse an Bier vom Fass 
& Crémant

18:30 Uhr:
Empfang mit Aperitif auf der Terrasse oder im Restaurant 
Foyer (je nach Wetterlage)

19:00 Uhr:
Gemeinsames Abendessen*, Siegerehrung + kleine 
Versteigerung

Dresscode: sportlich-elegant

*Getränke bitte mit dem Restaurant abrechnen.  
Das Champions League Finale wird übertragen

Turnierausschreibung
Spielform: 2er-Scramble nach Stableford, 18-Loch-Tur-
nier oder 9-Loch-Turnier (wenn mind. 2 Flights besetzt 
sind) möglich.

Turnierbeginn: Samstag, 31. Mai 2025 Kanonenstart 
um 11:00 Uhr

Vorgaben: Teilnahmeberechtigt sind Mitglieder eines 
dem DGV oder ausländischem Verband angeschlosse-
nen Vereins bis Handicap 54.

Meldeschluss: Mittwoch, den 28. Mai 2025 um 16:00 Uhr

Turniergebühr: Margarethenhof Golf-Clubmitglieder: 
Turnier + Verpflegung + Abendveranstaltung EUR 85, 

28. LIONS  
BENEFIZ  

GOLF TURNIER

EINLADUNG ZUM

SAMSTAG, 31. MAI 2025

im Golfclub Margarethenhof am Tegernsee
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Mobile Problem-
müllsammlung im Mai 
An nahezu allen Wertstoffhöfen in den Gemeinden des 
Landkreises und am Gymnasium Tegernsee findet im 
Mai wieder die mobile Sammlung für Problemmüll statt. 
Abgegeben werden können bei der mobilen Problem-
müllsammlung Pflanzenschutz- und Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, Labor- und Fotochemikalien, Säuren, 
Laugen, Wasch- und Reinigungsmittel und Quecksilber. 
Nicht angenommen werden Altöl und Solarflüssigkeit 
(Abgabe nur bei der Problemmüll-Annahme im Wert-
stoffzentrum Warngau) sowie Problemstoffe, die ganz-
jährig zum Entsorgungsangebot der Wertstoffe gehören 
wie Farben und Lacke, Lösungsmittel, ölhaltige Abfälle, 
Spraydosen, Altmedikamente und Gerätebatterien 
(auch keine Industriebatterien aus Elektrofahrzeugen 
wie E-Bikes, Rollern und Pedelecs). 

Das ist wichtig bei Transport & Anlieferung 

•  Problemstoffe zuhause vorsortieren, dabei aber 
niemals vermischen und nicht in Lebensmittel- oder 
Getränkeflaschen füllen. 

•  Transport nur in dichten, verschlossenen Behältern, 
die wiederum in Auffangbehältern stehen, um Um-
kippen und Auslaufen zu vermeiden. 

•  Augen und Hände durch Schutzbrille und Handschu-
he schützen. 

•  Keine Geruchsproben. Das Einatmen von Chemika-
lien kann die Atemwege verätzen. 

•  Problemstoffe nicht unbewacht abstellen, sondern 
dem zuständigen Personal übergeben. 

Die Termine in den Gemeinden:

Bad Wiessee  10.05.  13.00 – 13.45
Bayrischzell  16.05.  14.15 – 15.00
Fischbachau  16.05.  15.30 – 16.15
Gmund  10.05.  11.45 – 12.30
Hauserdörfl  09.05.  13.00 – 13.45
Hausham  17.05.  08.00 – 08.45
Holzkirchen  09.05.  14.15 – 15.00
Kreuth  10.05.  08.00 – 08.45 
Miesbach  17.05.  09.15 – 10.00 

Gäste: Turnier + Verpflegung + Abendveranstaltung EUR 
135, Jugendliche Gäste (U25): EUR 85, Nur Teilnahme 
an der Abendveranstaltung: EUR 75, Darüber hinaus 
bitten wir um eine Spende von EUR 50 pro Teilnehmer.

In der Turniergebühr enthalten: Greenfee, Turnier-
gebühr, Halfway mit Obst, Kuchen & Softdrinks, bei 
Rückkehr, kühler Crémant & erfrischendes Bier vom 
Fass, Abendessen sowie der abendliche Aperitif beim 
Empfang von unseren Sponsoren sowie die zahlreichen 
Preise für das Golfturnier.

Was uns bewegt
Lions ist die größte und effizienteste nichtstaatliche 
Hilfsorganisation der Welt.
Ehrenamtlich tätige Lions-Mitglieder sehen ihre Aufgabe 
darin, dort helfend zu unterstützen, wo das soziale
System nicht ausreichend hilft, regional, überregional 
und ebenso weltweit.

Mit den Erlösen der letzten Jahre konnten wir:

•  hilfsbedürftigen Familien zur Seite stehen,
•  die Tafeln in Gmund & Miesbach bspw. durch die Mit-

finanzierung notwendiger Kühlfahrzeuge für Lebens-
mittel nützlich sein,

•  das Schulschach im Landkreis Miesbach fördern,
•  den Verein Therapeutisches Reiten Oberland e. V. bei 

der Ausbildung von Trainern und therapeutischen 
Pferden unterstützen,

•  die H3 Klettergruppe im Boulder- und Kletterzentrum 
Weyarn stärken, sowie

•  für den geplanten Ausbau des Hospizes in Bad Wies-
see finanziell behilflich sein und

•  bei vielen kleineren Projekten – auch international – 
spontan zur Seite springen.

Der mit Deiner/Eurer Hilfe erzielte heutige Erlös geht 
an den „Schulschach Landkreis Miesbach e. V.“, der 
u. a. auch die Bildung & Persönlichkeitsentwicklung 
von Kindern & Jugendlichen aus hilfsbedürftigen Fa-
milien im Landkreis fördert.

Wir freuen uns auf Eure Unterstützung – ganz herzlichen 
Dank!

Spendenkonto
Hilfswerk des Lions Club Am Tegernsee e. V.
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee
IBAN: DE57 7115 2570 0000 0420 28
BIC: BYLADEM1MIB
Verwendungszweck: Lions – Cup 2025
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Sammelaktion 
Gebraucht & Gut 
Im Mai und Juni dieses Jahres bietet sich wieder die 
Gelegenheit, werthaltige Gegenstände, die zu Hause 
keine Verwendung mehr finden, kostenlos abzugeben. 
An allen Wertstoffhöfen im Landkreis Miesbach kön-
nen Sammelkisten in Form von Umzugskartons (max. 2 
Stück je Haushalt) abgeholt und anschließend mit gut 
Erhaltenem bepackt werden. 
In die Sammelkisten dürfen Heimtextilien (keine Alt-
kleider und Schuhe), Elektrogeräte, Sport- und Dekoar-
tikel, CDs, DVDs und LPs, Spielwaren (keine Stofftiere, 
Puzzles oder Babyspielsachen), Haushaltswaren oder 
Werkzeuge. Auch Geschirr eignet sich, vorausgesetzt 
es ist bruchsicher verpackt. Bücher dürfen nicht in die 
Kisten. Auch verschmutzte, kaputte Dinge müssen auf 
jeden Fall draußen bleiben. Die beste Orientierung ist, 
nur einzupacken, was man auch selbst kaufen würde. 
Die Wertstoffhöfe Bad Wiessee, Hausham, Holzkirchen, 
Miesbach, Neuhaus, Weyarn und Warngau im Wertstoff-
zentrum nehmen gepackte Kisten im Aktionszeitraum 
wieder zurück. Bei der Rückgabe wird die Qualität der 
Gegenstände geprüft. Artikel, die den Anforderungen 
von „Gebraucht & Gut“ nicht entsprechen, werden nicht 
angenommen, können jedoch vor Ort entsorgt werden 
(gegebenenfalls gegen Gebühr). 
Partner bei der Aktion sind das BRK, die Oberland Werk-
stätten Miesbach sowie die Diakonie Rosenheim. Über 
deren Läden, Sozialkaufhäuser sowie über den Floh-
markt im Wertstoffzentrum Warngau finden die Gegen-
stände neue Besitzer. So lässt sich Abfallvermeidung 
mit sozialem Engagement verbinden.

Harald Schneider-Zinner 
verteidigt Titel beim 13. 
Senioren-Cup im Schach 
Zum 13. Mal traf sich die schachbegeisterte Altersgrup-
pe 50+ zum Internationalen Schach-Senioren-Cup am 
Tegernsee. Rund 160 Teilnehmer aus neun verschie-

denen Nationen traten vom 29. März bis 6. April 2025 
gegeneinander an. Austragungsort war auch dieses Jahr 
das Seeforum in Rottach-Egern. 
Tegernsee, 07.04.2025: Die 13. Auflage des Senioren-
Cups am Tegernsee hat IM Harald Schneider-Zinner aus 
Wien gewonnen. Der TOP-gesetzte Wiener konnte sich 
gegen ein starkes Teilnehmerfeld beweisen und seinen 
Titel aus dem letzten Jahr verteidigen. Der Präsident der 
Chess Sports Association (CSA) konnte bei einer span-
nenden Partie in der Schlussrunde Dr. Thomas Pieper 
vom SC Gröbenzell besiegen. Den zweiten Platz belegt 
Dr. Frank Belke vom SK Hietzing. Der ehemalige Natio-
nalspieler IM Detlef Ulrich Heinbuch wurde Dritter. WIM 
Constanze Jahn aus Crimmitschau erreichte 4,5 Punk-
ten und dominierte die Rangliste der Frauen. Hervorzu-
heben ist auch die Leistung des ältesten Teilnehmers 
und langjährigen Vorsitzenden des SK Tarrasch 1945 
München, Alfred Schattmann. 
Auch dieses Jahr wurde eine Live-Übertragung der ers-
ten zehn Bretter angeboten, welche von Schiedsrich-
terin Sandra Schmidt betreut wurde. Peter Rie, Veran-
staltungsleiter der Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) 
dankte dem Schachbund Rheinland-Pfalz und dessen 
Seniorenreferenten Wolfgang Cleve-Prinz herzlich für die 
kostenlose Bereitstellung der Bretter. Zudem bedanken 
sich das Team der TTT und die Schiedsrichter Ralph Alt, 
Sandra Schmidt und René Coenjaerts bei allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern. Sie freuen sich schon auf 
das nächste Jahr, wenn der 14. Schach-Senioren-Cup 
vom 18. bis 26. April 2026 am Tegernsee auf dem Pro-
gramm steht. 

Weitere Infos unter www.schach-senioren-cup.de. 
Informationen: Emily Grigoleit,  

Tegernseer Tal Tourismus GmbH, 
Tel. +49 8022 92738-46, e.grigoleit@tegernsee.com 

 (v. l. n. r.): Christian Kausch, TTT-Geschäftsführer, Dr. 
Frank Belke, 2. Platz, IM Harald Schneider-Zinner, 1. 
Platz, IM Detlef Ulrich Heinbuch, 3. Platz, Ralph Alt, 

Schiedsrichter, Sandra Schmidt, Schiedsrichterin
Copyright: Thomas Plettenberg, Der Tegernsee

Otterfing  09.05.  15.30 – 16.15 
Rottach-Egern  10.05.  09.15 – 10.00 
Schliersee  16.05.  13.00 – 13.45 
Tegernsee  10.05.  10.30 – 11.15 
Valley  17.05.  13.00 – 13.45 
Weyarn  17.05.  11.45 – 12.30 
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	 Notdienste

116 117 die Notdienstnummer
Wer abends, nachts oder am Wochenende einen Arzt benötigt, bekommt unter der Telefonnummer 116 117 
schneller und einfacher Hilfe. Dies ist die Nummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst.
Diese Notdienstnummer ist bundesweit erreichbar und soll Anrufer, soweit möglich, automatisch mit dem nächst-
liegenden Bereitschaftsdienst verbinden, bzw. nennt dem Anrufer den notdiensthabenden Arzt in seiner Nähe.

Bei Lebensbedrohung wie Schlaganfall, Herzinfarkt und schweren Unfällen muss jedoch nach wie vor über 
den Notruf 112 der Rettungsdienst alarmiert werden.

Für die Anrufer ist die Nutzung der Notdienstnummer 116 117 kostenlos.

Notdienste Apotheken
(8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des Folgetagesalle Angaben ohne Gewähr)

01.05.2025 Engel-Apotheke Tel.: 08024/6850 Tölzer Str. 12 83607 Holzkirchen
02.05.2025 Isartal-Apotheke OHG  Tel.: 08041/8422 Ludwigstr. 1 83646 Bad Tölz
03.05.2025 Center Apotheke Tel.: 08041/792770 Prof.-Max-Lange-Platz 15 83646 Bad Tölz
04.05.2025 Spitzweg-Apotheke  Tel.: 08025/3531 Heimbucherwinkl 4 83714 Miesbach
05.05.2025 Sonnen-Apotheke Tel.: 08026/9247770 Miesbacher Str. 11 A 83734 Hausham
06.05.2025 Alpina-Apotheke  Tel.: 08022/74033 Miesbacher Str. 4 83703 Dürnbach
07.05.2025 Arnica Apotheke  Tel.: 08021/901677 Alex-Gugler-Str. 9 83666 Schaftlach
08.05.2025 Neue Hof Apotheke  Tel.: 08041/7957281 Moraltpark 1d 83646 Bad Tölz
09.05.2025 Spitzweg-Apotheke  Tel.: 08025/3531 Heimbucherwinkl 4 83714 Miesbach
10.05.2025 Alte Hof Apotheke  Tel.: 08041/78200 Marktstr. 35 83646 Bad Tölz
11.05.2025 Antonius-Vital Apotheke  Tel.: 08022/663600 Adrian-Stoop-Straße 7a 83707 Bad Wiessee
12.05.2025 Marien-Apotheke  Tel.: 08022/7276 Wiesseer Str. 6 83703 Gmund
13.05.2025 Engel-Apotheke  Tel.: 08024/6850 Tölzer Str. 12 83607 Holzkirchen
14.05.2025 Löwen-Apotheke  Tel.: 08021/7084 Am Angerbach 11 83666 Waakirchen
15.05.2025 Michaeli-Apotheke  Tel.: 08041/7967674 Moser Säge 5 83674 Gaißach
16.05.2025 Antonius-Vital Apotheke  Tel.: 08022/663600 Adrian-Stoop-Straße 7a 83707 Bad Wiessee
17.05.2025 Kristall-Apotheke  Tel.: 08022/2038 Nördliche Hauptstr. 2 83700 Rottach-Egern
18.05.2025 Sonnen-Apotheke  Tel.: 08026/9247770 Miesbacher Str. 11 A 83734 Hausham
19.05.2025 Kur-Apotheke  Tel.: 08041/41000 Badstr. 28 83646 Bad Tölz
20.05.2025 Seemüller-Apotheke Tel.: 08024/6165 Münchner Str. 56a 83607 Holzkirchen
21.05.2025 Kur-Apotheke Tel.: 08042/9444 Bahnhofstr. 16 83661 Lenggries
22.05.2025 Kloster-Apotheke  Tel.: 08022/3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee
23.05.2025 Wallberg-Apotheke Tel.: 08022/5352 Nördliche Hauptstr. 14 83700 Rottach-Egern
24.05.2025 Neue Hof Apotheke  Tel.: 08041/7957281 Moraltpark 1d 83646 Bad Tölz
25.05.2025 Löwen-Apotheke  Tel.: 08021/7084 Am Angerbach 11 83666 Waakirchen
26.05.2025 Alte Stadtapotheke  Tel.: 08025/1445 Schlierseer Str. 1 83714 Miesbach
27.05.2025 Seemüller-Apotheke  Tel.: 08026/8576 Bahnhofstr. 2 83734 Hausham
28.05.2025 Isartal-Apotheke OHG  Tel.: 08041/8422 Ludwigstr. 1 83646 Bad Tölz
29.05.2025 Alpina-Apotheke  Tel.: 08022/74033 Miesbacher Str. 4 83703 Dürnbach
30.05.2025 Arnica Apotheke  Tel.: 08021/901677 Alex-Gugler-Str. 9 83666 Schaftlach
31.05.2025 Seemüller-Apotheke Tel.: 08026/94722 Rathausstr. 7 a 83727 Schliersee






